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Kreismusikschule
„von klein bis groß“

Konzert am 19. März um 16 Uhr
im kulturWERKwissen

Von klein bis groß mit mehr als 200 Mitwirkenden lädt die
Kreismusikschule am Sonntag, 19. März zum Konzert.
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten

■ BEREITSCHAFTSDIENSTZENTRALE FÜR DEN
BEREICH DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Ärztliche bereitschaftsdienstzentrale Hamm/Wissen
St. Antonius-Krankenhaus Wissen, Auf der Rahm 17
Telefon: ......................................................116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten der bDZ Hamm-Wissen ab 1. Juli 2016
samstags, sonntags und feiertags von 08:00 bis 18:00 Uhr
An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Mi. 14:00 Uhr - Do.
07:00 Uhr, Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.
bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: .................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr, Mi.
14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr, Fr. 16:00
Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr

■ DRK-RETTuNGSDIENST ...........................................112

■ ST.-ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN
Telefon ................................................................................... 7060
Altenheim St. Hildegard ...............................................02742/7060
kirchl. Sozialstation ......................................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSoRGuNGSZENTRuM
AM ST. ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN

Telefon: ................................................................. 02742/706-135

■ NoTRuFZENTRALE
FÜR DEN AuGENäRZTLICHEN NoTDIENST

Telefon-Nummer: ........................................... 01805-1805 112060

■ KINDERäRZTLICHE NoTDIENSTZENTRALE
(KIND) oBERER WESTERWALD IN KIRCHEN

Zentrale Notrufnummer: ......................................... 01805-112057
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr.
Am Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr.
An Feiertagen vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222.

■ ApoTHEKEN
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) ........................01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen..............01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) ..................01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.
lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■ poLIZEI
Polizeiwache Wissen ...................................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ........................................................... 6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............................ 9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf .........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........................ 02741/926-200

■ FEuERWEHR
Notruf....................................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl .................................................................... 02742/932352
privat ...................................................................... 02742/911666
stellvertr. Wehrleiter michael Höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. .....................................................................0171/1207504
Privat ...........................................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienste eam
Netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6 ......................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung ........................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ........................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice.........................................................0800/9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7

Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00
Uhr
VerbanDSgemeinDeVerWaltung WiSSen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon .........................................................................02742/9390
Telefax .....................................................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon .....................................................................02742/939100
E-Mail-Adresse: ....................buergermeister @rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag..................................... 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch .............................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.............................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger Terminverein-
barung außerhalb der v. g. Öffnungszeiten möglich.

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsmann Friedhelm Steiger .............................02742/969006
wöchentlich donnerstags ......................... 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLuNGSBEAuFTRAGTE
im rathaus Wissen
Ansprechpartnerin
Heike Sonnak ................................................. 02742/5989 (privat)
......................................................02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ BEHINDERTENBEAuFTRAGTER
Marco de Nichilo......................................................02742/939150
E-Mail ...................................marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMoBIL DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß.........................................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ............................................02742/71799
...............................................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ................................................................... 02742/9345-0
Bereitschaft............................................................ 02742/9345-30
Fax:........................................................................ 02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ........................... 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
................................................................. 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag...................................................... 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:...............................................mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ...............................................www.stadtwerke-wissen.de

■ GRuppENKLäRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft ........................................................0171/6735413

■ ÖFFNuNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
Hallenbad
Montag........................................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag......................14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag .............................................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ..................................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage...........................................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna.......................................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag.........................................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag.................................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage................................................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSuNGS- uND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANuS

Dienstort Wissen
geschäftszeiten:
Montag - Freitag .............8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Im Internet finden Sie uns unter:
...........................................www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBuRG
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag......................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................... 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag............................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ....................www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:...................................................Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de

Info-Hotline der Finanzämter: ........................... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERuNGSGESELLSCHAFT
KREIS ALTENKIRCHEN MBH

Parkstr. 1, 57610 altenkirchen
Tel.: ..................................................................... (02681) 81-39 00
Fax:..................................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:........................................................... info@wfg-kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SoZIALES,
JuGEND uND VERSoRGuNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehinderten-
recht und soziales Entschädigungsrecht an jedem 4. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus Wis-
sen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin
Cremer (02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesenstraße 2,
57537 Wissen an jedem 1. Montag im Monat von 08.30 bis 15.00
Uhr. Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer
(02742/939166).

■ VERSICHERTENBERATER DER DEuTSCHEN
RENTENVERSICHERuNG BuND

karl-Heinz Schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer,
Tel: 02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENäLTESTER DEuTSCHE
RENTENVERSICHERuNG

- knappschaft bahn See für den bereich der Verbands-
gemeinde Wissen
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JuGENDTAxI DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen sowie Form-
blätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beförderungsliste“ auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter dem Link
„Jugendtaxi“. Veranstaltungsanzeigen und Auskünfte: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehrenamt“: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HoSpIZ- u. pALLIATIVBERATuNGSDIENST
DES HoSpIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Men-
schen u. Angehörige, Info:...................................... 02681-879658

■ pFLEGESTÜTZpuNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kos-
tenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker, Tel............. 02742/706 - 119
Fax:.................................................................... 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donnerstags von
9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von 14.30 - 16.00 im Kul-
turhaus in Hamm
Andreas Schneider .................................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen, Auf der
Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail:
beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TouRISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ........................................................................02742/2686
Fax:..........................................................................02742/967768
E-Mail:.............................................................vv_wissen@web.de
Internet: .................................................................www.wissen.eu

■ WoCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Fußgängerzone
Markt- und Mittelstraße.
Anmeldung und Info.: Frau Silke Schmidtke, 939-161

Stand 06.03.2017
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Stand: 06.03.2017
Donnerstag
9. märz 8.30 uhr kfd Schönstein

Heilige Messe in der St. Katharina Pfarrkirchen Schönstein,
anschließend Frühstücksbuffet im Pfarrheim Schönstein,
Brixiusstr. 15
8.00 uhr kfd birken-Honigsessen
Frauenmesse mit anschl. Frühstück im Pfarrheim
20.00 uhr kfd Schönstein
Malkurs im Pfarrheim.Weitere Kurse am 16., 23. und 30. März

Freitag
10. märz 20.00 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Stadion Treff
Samstag
11. märz 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstr. 9, Wissen.
Anmeldung unter www.malteser.de oder bei P. Vanderfuhr,
Tel: 02742/3938
13.30 uhr Ski-Club Wissen
Treffen der Wanderfreunde auf dem Parkplatz hinter der
Westerwaldbank. Gäste sind willkommen.
Infos unter 02742/3800.
17.15 uhr SSV 95 Wissen
Spiel der Damen gegen TV Kruft, Spiel der Herren
um 19 Uhr gegen SV Urmitz II
8.00 uhr aSV-Wissen e.V.
Umweltschutztag, Treffen an der Fischerhütte

Sonntag
12. märz kfd Wissen

Seniorentreff am Sonntag nach der 11 Uhr Messe im
kath. Pfarrheim. Anmeldung bei U. Rolland (02742/2107)
oder im Pfarrbüro (02742/93380)
14.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel Bezirksliga Ost gegen SG Weitefeld
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion

Dienstag
14. märz St. Hubertus Schützenbruderschaft birken-Honigsessen e.V.

14.03.17 - 13.04.17 Ostereierschießen, Schießstand „Auf
dem Uhlenberg“ zu den bekannten Trainingszeiten
19.00 uhr kfd Wissen
Gemeinsamer Kreuzweg von Kantorei, Kolpingfamilie und

kfd. Beginn in der Pfarrkirche.
19.00 uhr kolpingsfamilie Wissen
Kreuzweg für die Pfarrgemeinde in der Pfarrkirche Kreuz-
erhöhung.

mittwoch
15. märz 15.00 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim Wissen von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
14.30 uhr kfd birken-Honigsessen
Spielenachmittag im Pfarrheim
18.30 uhr kab St. elisabeth birken-Honigsessen
Erste Hilfe Fresh-up mit Jörg Gerharz, DRK-Altenkirchen
18.30 bis 20.00 Uhr im kath. Pfarrheim Birken-Honigsessen
Anmeldung erforderlich unter 02742/8253

Freitag
17. märz 19.30 uhr Die bühnenmäuse

„Taxi, Taxi“ - turbulente Komödie in zwei Akten von Ray
Cooney im Kath. Pfarrheim Wissen. Eintritt 9 €,
Karten im buchladen Wissen undbei Büroboss Hoffmann
erhältlich
6.00 uhr „Ökumenische Frühschichten“
in der kath. kirche Wissen
Anschl. Frühstück im Jahrmarktshaus.

Samstag
18. märz 14.00 uhr bezirksverband marienstatt e.V.

Bezirksdelegiertenversammlung im Schützenhaus Selbach
15.30 uhr kab St. elisabeth birken-Honigsessen
Jahreshauptversammlung im Konferenzraum
des kath. Pfarrheim Birken-Honigsessen

19.30 uhr Die bühnenmäuse
„Taxi, Taxi“ - turbulente Komödie in zwei Akten von Ray
Cooney im Kath. Pfarrheim Wissen. Eintritt 9 €, Karten im
buchladen Wissen und bei Büroboss Hoffmann erhältlich

Sonntag
19. märz 12.30 uhr tuS 09 Honigsessen

14:30 Uhr: TuS 09 - SV Niederfischbach II, 12:30 Uhr:
TuS 09 II - Spfr. Selbach, Stadion Uhlenberg

mittwoch
22. märz 19.30 uhr Die bühnenmäuse

„Taxi, Taxi“ - turbulente Komödie in zwei Akten von Ray
Cooney im Kath. Pfarrheim Wissen. Eintritt 9 €, Karten im
buchladen Wissen undbei Büroboss Hoffmann erhältlich

Donnerstag
23. märz 15.00 uhr kfd birken-Honigsessen

Strick-Kreis im Pfarrheim
Freitag
24. märz 19.30 uhr Die bühnenmäuse

„Taxi, Taxi“ - turbulente Komödie in zwei Akten von Ray
Cooney im Kath. Pfarrheim Wissen. Eintritt 9 €, Karten
im buchladen Wissen und bei Büroboss Hoffmann erhältlich
6.00 uhr „Ökumenische Frühschichten“ in der kath.
Kirche Wissen. Anschl. Frühstück im Jahrmarktshaus.

Samstag
25. märz 18.00 uhr SSV 95 Wissen

Spiel der Herren gegen HSV Rhein-Nette II
Sonntag
26. märz 12.30 uhr Vfb Wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen SG Fensdorf,
14.30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen SG Emmerichenhain
im Dr. Grosse-Sieg-Stadion
17.30 uhr Die bühnenmäuse
„Taxi, Taxi“ - turbulente Komödie in zwei Akten von Ray
Cooney im Kath. Pfarrheim Wissen. Eintritt 9 €, Karten im
buchladen Wissen undbei Büroboss Hoffmann erhältlich

Freitag
31. märz 19.00 uhr Vdk-ortsverband birken-Honigsessen

Mitgliederversammlung mit Jubilarehrung in der Gaststätte
„Zur alten Kapelle“, Birken-Honigsessen
6.00 uhr „Ökumenische Frühschichten“
in der kath. Kirche Wissen.
Anschl. Frühstück im Jahrmarktshaus.

Samstag
1. april 19.30 uhr musikverein brunken

Frühjahrskonzert in der Sporthalle Gebhardshain
Sonntag
2. april 13.00 uhr tuS 09 Honigsessen

15:00 Uhr: TuS 09 - 1.FC Offhausen/H., 13:00 Uhr:
TuS 09 II - 1.FC Offhausen/H. II, Stadion Uhlenberg
7.30 uhr aSV-Wissen e.V.
Anangeln am Weiher, Treffen an der Fischerhütte.
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich.

montag
3. april 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im Pfarrheim
Schönstein, Brixiusstr. 15. Kontaktgruppe für Gesellschafts-
und Konzentrationsspiele u.v.m. Teilnahme kostenlos.

Dienstag
4. april männerwerk Wissen

Dr. med. Katrin Salveter, Wissen. Thema: Palliativmedizin.
mittwoch
5. april 19.30 uhr kfd Wissen/kolpingsfamilie Wissen

Vortrag von Frau Dr. Salveter zum Thema: „Ambulante Palli-
ativ - Versorgung“. Im kath. Pfarrheim

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veranstaltungen, die
für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender sind die Ver-
eine und Verbände (Veranstalter) selbst verantwortlich. Die Angaben
sind ohne Gewähr.
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An der Siegbrücke angekommen, wurde im wahrsten Sinne des
Wortes nicht lange gefackelt und die brennende Fastowend-
spuppe wurde den Fluten der Sieg übergeben.

Gemeinsam wurde der letzte Gang angetreten, der die Trauerge-
meinde zum traditionellen Fischessen in die Residenz Nassauer
Hof führte.

Die Polizei Wissen stellte drei Fahrzeuge bereit, um den Marsch
zu begleiten. (rst)

Wissen. Die Trauergemeinde um Prinz Michael II. traf sich am
Marktplatz, um gemeinsam, begleitet vom Spielmannszug, zur
Siegbrücke zu marschieren und den Fastowend zu verbrennen.
Zu Beginn sprach Altprinzessin Lisa I. Trapp einige Worte zum
Abschied.

Einen Trost gab es jedoch: Es wird kein Abschied auf Dauer sein,
denn die nächste Session beginnt bereits in etwas mehr als acht
Monaten. Dem amtierenden Prinz Michael II. war die Trauer um
das Ende der Karnevalszeit allerdings ins Gesicht geschrieben.

Fortsetzung
der Titelseite Kreismusikschule „von klein bis groß“

Konzert am 19. März um 16 Uhr im kulturWERKwissen

Mehr als 200 kleine und große Musikschüler werden am Sonn-
tag, 19. März um 16 Uhr das kulturWERKwissen bevölkern, denn
es ist endlich wieder Konzertzeit der Kreismusikschule.
Alle Instrumente und Fachbereiche werden sich auf ihre Weise
präsentieren. Von ganz klein - wie der Piccoloflöte - bis ganz groß
- dem Kontrabass, wird so ziemlich alles dabei sein, was in der
Musikschule jede Woche tönt und klingt.
So bereiten sich fast 60 Streicher der Schule bei ihrem großen
Streichertag auf ihren Auftritt vor. Sängerinnen und Sänger aus
den drei Gesangsklassen treten erstmals gemeinsam auf. Die
Gitarristen proben an einem eigens arrangierten Medley von
„Coldplay“ und das Percussion Show-Team wird für starke Rhyth-
men sorgen.
Auch die Blockflöten, Holzbläser, ein Flötenorchester, das Akkor-
deonorchester der Musikschule, eine Band und sogar die Aller-
kleinsten aus dem Eltern-Kind Kurs sind mit dabei.

Kleine wie große Besucher können sich auf ein äußerst buntes
Programm mit kleinen, feinen Tönen wie auch den großen,
majestätischen Klängen freuen. Klassik, Rock und Unterhaltung -
alles garantiert.
Übrigens: das Konzert ist für Kinder und Jugendliche, die ein Instru-
ment lernen und sie einmal live hören möchten, beste Gelegenheit.
Das Konzert beginnt um 16 Uhr im kulturWERKwissen.
Die Tageskasse öffnet um 15 Uhr,
Einlass ist ab 15.30 Uhr
Der Eintritt kostet 5 Euro,
ermäßigt für Schülerinnen
und Schüler 3 Euro.
Weitere Informationen gibt es
im Büro der Musikschule,
Telefon 02681-812283 oder
musikschule@kreis-ak.de

Wesser Fastowend wurde beerdigt
mit einem trauermarsch und dem anschließenden symbolischen Verbrennen

des Fastowends wurde der karneval in Wissen verabschiedet.

K 130 - Vollsperrung
zwischen Selbach (Sieg) und Schönstein
Der Landesbetrieb Mobilität teilt mit, dass sich die Arbeiten an der Brücke K130 Selbach (Sieg)
aufgrund der Witterungsverhältnisse bis Ende März 2017 verzögern und bittet alle Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die durch die Baumaßnahme entstehenden Beeinträchtigungen.
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Wissen. Den ganzen Tag wurde gehofft, dass sich das Wetter
wenigstens noch bis zum späten Nachmittag halten würde. Die
Jecken wurden enttäuscht und so begann es etwa eine Stunde nach
Zugbeginn mitunter kräftig an zu regnen. Natürlich ließen sich die
Wissener Jecken davon nicht beirren und feierten mit befreundeten
Vereinen und vielen Zuschauern den letzten Karnevalstag.
Sage und schreibe 64 Zugnummern gab es in diesem Jahr.Von bun-
ten Fußgruppen bis hin zu prächtigen Wagen war beim Wissener
Veilchendienstagszug wieder alles dabei, was zu einem waschech-
ten Karnevalsumzug gehört.
Im Vorfeld waren auch einige Wissener aufgrund vieler bekannter
Vorfälle in diversen Großstädten um die Sicherheit des Straßenkar-
nevals besorgt. Die Polizei teilte mit, dass während des Umzugs für
ausreichend Sicherheit gesorgt war. Der Bereitschaftsdienst stand
zwar dieses Jahr nicht zur Verfügung, dafür waren Beamte in Zivil
unterwegs, die in Zusammenarbeit mit dem Jugendamt Altenkirchen
Jugendschutzkontrollen vornahmen. Auch die Bundespolizei war
anwesend.
Rudolf Trapp kommentierte vom Nassauer Hof aus das Geschehen,
war aber zeitweise über den Trubel hinweg kaum zu hören. Einzig
die Aufrufe zu „Wissen Ojöjo“ kamen durchweg bei den um den Nas-
sauer Hof versammelten Menschen an.
Die Kindertagesstätte Villa Kunterbunt lief unter dem Motto „Rot &
Weiß, so soll es sein, wie die KG Wissen“ als erste Fußgruppe hinter
dem Spielmannszug Niederhövels mit. Die Abiturienten des Koperni-
kus-Gymnasiums Wissen hatten doppelten Grund zum Feiern.
Neben der fünften Jahreszeit feierten sie, als wilde Tiere verkleidet,
ihr bestandenes Abitur und präsentierten ihr Abimotto: „Hakuna
Matabi - Ohne Sorgen die Krönung von morgen“.
„Die Mittelhofer“ verkörperten Pantomime, jedoch „schrill, nicht still“
und die Tänzerinnen des Tanztraum Balé zeigten, dass Frauen sehr
wohl mit anpacken können und präsentierten sich von einer nicht
ganz so eleganten Seite - nämlich als Bauarbeiter. Auch der Wisse-
ner Schützenverein, mit dem die KG Wissen eine lange Freund-
schaft pflegt, nahm am Umzug teil und brachte als „bunter Garten
vom Siegbogen“ Farbe ins Spiel.
Die Crazy Pudels haben als eine der wenigen Fußgruppen ein aktu-
elles „Stadtgespräch“ thematisiert. Als Bäume verkleidet besangen
sie eine (noch nicht vorhandene) Allee, die möglicherweise bald in
der Rathausstraße entstehen soll. Ihre Meinung dazu war unmiss-
verständlich: „Rathausstraße schön und toll, aber die Geschäfte sind
nicht voll“ - sie prangerten die vielen leer stehenden Ladenlokale in
der Rathausstraße und der Fußgängerzone an.
Doch was wäre ein Karnevalsumzug ohne Motivwagen? Auch davon
gab es in Wissen eine ganze Menge.
Der Karnevals-Club Hövels präsentierte seinen Prinz Thomas I. mit
Prinzessin Anja I. und Kinderprinzessin Leonie I. auf einem prunkvol-
len Wagen und auch die anderen befreundeten Karnevalsvereine
zeigten sich mit ihren Majestäten, Garden und Funkemariechen.
Das Autohaus Siegel und Freunde war mit der „Santa Siegel“ auf
hoher See unterwegs und auch die Taekwondo-Abteilung des VFB
Wissen war dabei und präsentierte sich in Schottenröcken als „De
Wisser Hot Scots“. Die Karnevalsfreunde Wissen protestierten für
den Erhalt der Polizeistation Wissen: „Die Polizeistation Wissen
muss bleiben, sonst kann jeder Verbrecher sein Unwesen treiben“.
Wie in jedem Jahr waren auch die Compagnons de la Mi-Carême
aus Chagny mit dabei. Die französischen Freunde aus der Partner-
stadt sind mittlerweile eine feste Instanz beim Wissener Karnevals-
zug und auch die Frauen des Freundschaftsvereins Wissen-Chagny
waren mit von der Partie.
Gefolgt wurden sie von den Tanzabteilungen der KG Wissen. Das
Mini-Tanzcorps, das 2016 Deutscher Meister im Gardetanz wurde,
entführte die Zuschauer ins Indianerland und die Junioren verwan-
delten sich in Clowns. Die Ladies in Red sind immer dabei und auch
die Altprinzessinnen und Altprinzen präsentierten sich auf einem
prächtigen Wagen. Mit dabei war auch die erste Kinderprinzessin in
der Geschichte des Wissener Karnevals, Larice I., die die Jecken am
Straßenrand mit Kamelle versorgte. Ebenfalls durften auch die Prin-
zengarde, die Senioren-Tanzcorps und der Elferrat nicht fehlen.
Das Beste kommt aber bekanntlich zum Schluss: als Vorboten des
großen Prinzenwagens agierte die Stadt- und Feuerwehrkapelle
unter der Leitung von Christoph Becker, in diesem Jahr besser
bekannt als „Die Arche Christoph“. Die Holzblasinstrumente mussten

aufgrund des starken Regens im letzten Drittel des Zuges in Sicher-
heit gebracht werden, aber auch die Blechbläser sorgten in der Rat-
hausstraße für gute Stimmung.
Der krönende Abschluss des Umzugs war dann der Prinzenwagen
von Michael II. Zum ersten Mal wurde mit ihm ein ehemaliger Garde-
kommandant zur Majestät gekürt und dies wurde, trotz des Regens,
bis zum letzten Meter der Zugstrecke gefeiert. Viele „Strüssjen“ und
Kamelle wurden verteilt und Prinz Michael genoss das Bad in der
Menge sichtlich. Auch der Regen konnte seine Freude nicht trüben.
Ein Prinz aus Leidenschaft - das konnte man ihm während seiner
Regentschaft stets ansehen und so endete der Wissener Veilchen-
dienstagszug zwar im Regen, aber der konnte die Sonne im Herzen
der Jecken nicht vertreiben. (rst)

Wissener Karnevalisten trotzten dem Regen
Der letzte karnevalstag ist für die Wissener Jecken immer etwas

ganz besonderes. Der Veilchendienstagszug zog durch die Straßen
und viele hundert Zuschauer feierten Prinz michael ii.
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Soulmatic präsentiert
das neue Album

Die heimische Band Soulmatic feiert am 11. März 2017 im
walzWERKwissen (4. OG ehemaliges Laborgebäude), Walz-
werkstraße 24a in Wissen die Fertigstellung ihres neuen
Albums „Silverliner“.
Nachdem das aktuelles Album „Mighty River“ gefühlt gerade
erst in den Regalen der Geschäfte steht, gab ein Telefonge-
spräch mit dem Londoner Musikproduzenten Ian Remmer
(Inxx, Nazareth, Chaka Khan, Mary J. Blige Andy Bell u.v.m)
am Morgen nach dem Brexit, den Startschuss zur Produktion
des neuen Albums „Silverliner“.
Das in den Londoner Red Room Studio (Lana Del Ray, Oasis,
Chemical Brothers u.v.m.) gemischte Album erscheint im April
auf dem Label Soul Food im Vertrieb von Sonic Revolution. Der
Silberling dokumentiert authentisch den Drive, den Groove und
nicht zuletzt den kraftvollen Sound der Band. Auf die heute
meist üblichen digitalen Korrekturmittel für Intonation und
Timing wurde bewusst verzichtet. Dies auch unter der Prä-
misse der analogen Produktion auf einem SSL-Mischpult, dem
Flaggschiff professioneller Audiotechnik in den 90ern.
Das Konzept-Album steht unter dem Motto interstellarer Raum-
fahrt. Als große Science-Fiction Fans beschäftigt sich SOUL-
MATIC schon immer mit diesem Thema, zu dem die Künstlerin
Ursula Karger nun das passende Cover gestaltet hat.
Die Band Soulmatic freut sich auf viele Gäste im walzWERK-
wissen. Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 19
Uhr. Der Eintritt (Karten gibt es nur an der Abendkasse) kostet
8,- EUR, ermäßigt für Schüler, Vollzeit-Studenten, Erwerbslose
und Inhaber der Ehrenamtskarte Rheinland-Pfalz. Veranstalter
ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation mit der Wis-
sener eigenART.

Konzert mit der Schüler- und Lehrerband
kopiRIGHT

Ganz schön bunt! Drei Gitarren, Bass, Keyboard, Piano,
Schlagzeug, Geige, Trompete, Querflöte, Saxophon, Posaune:
Das alles höchst aktuell arrangiert und artistisch um vier Sän-
gerinnen und zwei Sänger drapiert, das Ergebnis kann sich
mehr als sehen und vor allem hören lassen. Aus dem Nebel
der letzten Jahrzehnte tauchen sanfte Balladen ebenso auf wie
monumentale Rockgiganten, psychedelische Reiseeindrücke
schweben ins Hirn, klassische Ohrwürmer streicheln die Erin-
nerung an eigene Erlebnisse beim Publikum, höchstaktueller
Rap meldet sich politisch motiviert zu Wort, der Mauerwahn
eines Mr. Trump wird mit Hilfe von Pink Floyd erneut schroff
abgewiesen. Himmlische Wesen werden mit offenem Herz und
augenzwinkernd eingebunden, garantieren einen fröhlichen
Abend im besten positiven Sinn, schräge Texte inklusive.
Die Band kopiRIGHT des Kopernikus-Gymnasiums Wissen
freut sich auf einen schönen Abend im kulturWERKwissen am
Donnerstag, den 23. März 2017 um 19 Uhr.
Eintrittskarten mit Sitzplatzreservierung an Bistrotischen gibt
es im Online-Shop www.kulturwerk-wissen.de, bei den bekann-
ten Vorverkaufsstellen (z.B. der buchladen, Maarstraße in Wis-
sen) oder unter der Ticket-Hotline 0180 6050400 (0,20 €/Anruf
inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus allen Mobil-
funknetzen).
Veranstalter ist die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation
mit der Wissener eigenART.

am Samstag, 6. mai, veranstaltet die lebenshilfe des kreises alten-
kirchen ein großes Fest mit kickerturnier im kulturwerk Wissen.
ein abwechslungsreiches angebot wartet auf die besucher und für
die gewinner des turniers winken tolle Preise.
Wissen. Nachdem der Steckensteiner Basar, der über 30 Jahre lang im
Herbst stattfand, den Brandschutzauflagen zum Opfer gefallen war,
musste eine neue Idee her. Gemeinsam überlegten Leiter, Mitarbeiter,
Betreute und deren Eltern, womit man die Lücke schließen könnte.
Sicher war, dass man vom Herbst in den Frühling gehen wollte. Dieser
Plan ist aufgegangen. Am ersten Samstag im Mai wird das große Mai-
Spektakel im Wissener Kulturwerk stattfinden, das Spiel und Spaß für
Jedermann verspricht.
Vom Kunsthandwerk über zahlreiche Angebote für Kinder und Jugendli-

Jochen Krentel (Leiter der Tagesförderstätte Steckenstein) und Son-
ja Flesch-Brinkmann (Verantwortl. f. Öffentlichkeitsarbeit).

che bis hin zur Tombola wird so ziemlich alles geboten, was das Herz
begehrt. Jochen Krentel, Leiter der Tagesförderstätte in Steckenstein, ist
es wichtig, besonders viele Menschen in der Region zu erreichen.
Das Highlight des Mai-Spektakels wird das große Kickerturnier sein, bei
dem der erste Westerwälder Kickermeister gekürt werden soll. Etwa 20
Kickertische der Firma Meinkicker.com, darunter auch rollstuhlgerechte
Kickertische, werden im Kulturwerk aufgestellt, an denen 2er-Teams
gegeneinander spielen können.
Jede Mannschaft wird, gegen eine Startgebühr von 10 Euro, mindestens
sechs Spiele bestreiten. Einen Sonderpreis wird es für das beste inklu-
sive Team geben.
Die Teams können bunt gemischt sein: Männer, Frauen, Teenies - egal
ob mit oder ohne Beeinträchtigung. Die Firma, der Verein oder die Grup-
pierung, die die meisten Teilnehmer für das Kickerturnier stellt, wird mit
einem Sonderpreis prämiert. Das Team mit dem lustigsten Namen erhält
ebenfalls einen Sonderpreis.
Zu gewinnen gibt es tolle Preise wie zum Beispiel eine Brauereibesichti-
gung mit anschließendem Essen für 20 Personen in der Krombacher
Brauerei, zwei sechsmonatige Mitgliedschaften im Motionsport Fitness
Club oder ein Wochenende mit einem 250 PS starken Auto, zur Verfü-
gung gestellt von der Firma Stöver aus Wissen.
Natürlich sollen bei der Veranstaltung auch die Belange der Lebenshilfe
in den Fokus gerückt werden. Die Erlöse kommen dem bereits begonne-
nen Neubau der Tagesförderstätte in Steckenstein sowie der Pflegeein-
richtung in Flammersfeld zugute. Auch die Aktion Mensch, die die
Lebenshilfe schon häufig unterstützt hat, wird mit ins Boot geholt.
Jeder ist herzlich willkommen, das Mai-Spektakel zu besuchen oder am
Kickerturnier teilzunehmen. Eine Meldefrist wird es nicht geben, jedoch
können sich alle Interessierten unter kickerturnier@lebenshilfe-ak.de
vorab anmelden oder unter 02681-98302115 bei Sonja Flesch-Brink-
mann informieren. (rst)

Lebenshilfe veranstaltet „Mai-Spektakel“ im Kulturwerk
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, zugleich
rechnungsprüfungsausschuss der ortsgemeinde mittelhof am
16.03.2017
Beginn: 18:30 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Cordes“, Steckensteiner Straße 13,
57537 Mittelhof
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Beratung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes und des

Stellenplanes für die Haushaltsjahre 2017 und 2018
2. Mitteilungen

Franz Cordes, Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
16.03. Herr Müller, Horst ...................... zum 80. Geburtstag

Hövels
16.03. Herr Stricker, Johannes ............ zum 70. Geburtstag

Birken-Honigsessen
19.03. Frau Schmidt, Maria ................. zum 85. Geburtstag

Wissen
21.03. Frau Thiel, Rita ......................... zum 90. Geburtstag

Mittelhof

Jugend- und Schulnachrichten

■ Jugendgruppenleiter Intensivschulung
im „Haus der offenen Tür“ Wissen

Gesucht werden junge Menschen, die ihren Glauben ernst nehmen
und sich in den Pfarrgemeinden als Jugendgruppenleiter(innen)
betätigen möchte. Ziel der Jugendgruppenleiter-Intensivschulung ist
es, auf die Jugendgruppenarbeit so vorzubereiten, dass nach erfolg-
reicher und regelmäßiger Teilnahme der Jugendliche in der Lage ist
selbstständig eine Gruppe zu leiten. Neben dieser Vorbereitung
werden auch eine Menge Erfahrungen für das persönliche Leben
gesammelt Die Jugendgruppenleiterschulung wird vom Freitag,
07.04.2017 bis zum Donnerstag, 13.04.2017 (Karwoche) jeweils in
der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen des „Hauses der
offenen Tür“ (OT) in Wissen stattfinden. Sonntag ist schulungsfrei.
Für ein einfaches Mittagessen und Nachmittagskaffee wird gesorgt.
Damit die Jugendgruppenleiter-Intensivschulung für alle Teilnehmer
zu einem vollen Erfolg wird, verpflichten sich alle Teilnehmer zur
regelmäßigen Teilnahme.
Alle Teilnehmer, die mit Erfolg und regelmäßig an der Gruppenleiter-
schulung teilgenommen haben, erhalten zum Abschluss ein Bestäti-
gungszertifikat, das zur JuLeiKa berechtigt.
Da wir eine begrenzte Teilnehmerzahl haben, bitten wir um eine bal-
dige Anmeldung. Es können auch Teilnehmer anderer Organisatio-
nen an der Schulung teilnehmen.
Anmeldungen nehmen das kath. Pfarramt in Wissen
Tel. 02742-93380 und Martin Pabel in der OT-Wissen
Tel. 02742-5185 entgegen.

anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Jugendgruppenleiter-
intensivschulung vom 07.04. bis 13.04.2017 im „Haus der offenen
Tür - Wissen“ Kirchweg 9, 57537 Wissen, Tel./Fax 02742 -5185 an.

………………………………………………………………………….
Vor- und Familienname Geb.-Datum

………………………………………………………………………….

………………………………………………………………………….

………………………………………………………………………….
Straße / Haus Nr. / PLZ / Wohnort / Telefon

………………………………………………………………………….
Ort und Datum / Unterschriften:Teilnehmer & Erziehungsberechtigter

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
„Wer glaubt was? - Die fünf Weltreligionen“ zu besuch
In der Woche vom 13.02. bis 17.02.2017 fand in der Marion-Dön-
hoff-Realschule plus eine Mitmach-Ausstellung zum Thema „Weltre-
ligionen“ statt. Die mobile Ausstellung fand ihren Weg aus dem Erz-
bistum Köln nach Wissen und wurde organisiert von Kaplan
Pollmann.
Alle Klassenstufen hatten in dieser Zeit die Möglichkeit während des
Unterrichts die Ausstellung zu besuchen. Ziel der Aktion war es,
dass Kinder und Jugendliche die verschiedenen Religionen entde-
cken, Verständnis füreinander entwickeln und dabei eventuell vor-
handene Vorurteile abbauen.

imPreSSum
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS WittiCH medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.
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Dadurch, dass alle Materialien angefasst, angesehen und auspro-
biert werden konnten, entstand bei den Schülerinnen und Schülern
ein neuer Erlebnishorizont. Die Religionen konnten mit allen Sinnen
erfasst und in Quiz- und Memoryform spielerisch erlebt werden.
Themen waren dabei u.A. Feste in den Weltreligionen, Heilige, Ver-
und Gebote, sowie Beten. So konnten z.B. verschiedenen Betrituale
auf einer Matte mit Musik und Kopfhörern oder auf einem Gebets-
teppich mit Kompass erfahren werden. Zudem gab es typische Klei-
dungsstücke, die anprobiert werden konnten. Räucherstäbchen,
Weihrauch und Klangschalen machten die Stationen zu einem
Erlebnis für alle Sinne.
Insgesamt betrachtet war die Resonanz der Schülerschaft sehr
positiv und stellte eine Bereicherung des Unterrichts dar. Für die
Zukunft ist von der Fachschaft Religion/Ethik geplant, weitere inter-
essante Ausstellungen in die Schule zu holen.

■ Neuer Eltern-Kind-Kurs der Kreismusikschule
startet jetzt in Wissen

noch freie Plätze
In Wissen beginnt jetzt im März ein neuer Eltern-Kind Kurs MUKI für
Kinder ab 1,5 Jahren. Er findet montags um 14.30 Uhr in der Heb-
ammenpraxis Escher statt.

Wenn Ihr Kind gerne singt und Musik mag, sind Sie dort genau rich-
tig. Gemeinsam mit Mama, Papa oder einer anderen Bezugsperson
gehen die Kleinen bei Mitmachliedern, Tänzen oder Klanggeschich-
ten auf musikalische Entdeckungsreise. Ein kleiner Stoffhase bringt
den Kindern immer wieder Spannendes mit, ob ein neues Finger-
spiel oder Instrumente zum Musizieren und Experimentieren. Die
Stundeninhalte sind ganz auf die Erlebniswelt der Kinder abge-
stimmt und sprechen sie mit allen Sinnen an.
Weitere Informationen gibt das Büro der Musikschule gerne, Telefon
02681-812283 oder musikschule@kreis-ak.de.

■ Weiterbildung zum staatlich anerkannten
Fachwirt, Schwerpunkt Sozialwesen

Qualifikation für leitende aufgaben / erwerb von management-
qualifikationen - anmeldungen an der berufsbildenden Schule
Wissen sind noch möglich!
Wer sich als Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in, Altenpfleger/in
oder Krankenschwester/Krankenpfleger für leitende Aufgaben wei-
terbilden will, für den steht seit dem Schuljahr 2016/17 an der
Berufsbildenden Schule (BBS) Wissen der berufsbegleitende Fach-
schulbildungsgang „Organisation und Führung“ zur Verfügung.

In Kleingruppen erarbeiten sich die Teilnehmer praxisnah Unter-
richtsinhalte, geben sich somit gegenseitig Hilfestellung und reflek-
tieren mit Hilfe der Lehrerinnen und Lehrer ihre Ergebnisse.

Die Schülerinnen und Schüler dieses Bildungsgangs beschäftigen
sich u.a. mit Kriterien zur Bewerberauswahl sowie für Vorstellungs-
gespräche, lernen gesetzliche Grundlagen kennen und erweitern ihr
Wissen in Bezug auf Büroorganisation. Auch betriebswirtschaftliche
Inhalte stehen auf dem Lehrplan. Gleichzeitig geht es während des
Unterrichts zudem um Praxisanleitung im sozialpädagogischen
Bereich und im kommenden Schuljahr mit dem Wahlmodul auch im
sozialpflegerischen Bereich.
Inhaltlicher Schwerpunkt des zweiten Ausbildungsjahres sind recht-
liche Grundlagen, Budgetverantwortung und das Kennenlernen von
gesellschaftlichen, sozialpolitischen und institutionellen Rahmenbe-
dingungen, die die Arbeitsfelder betreffen. Außerdem werden das
Abschlussprojekt und die Abschlussprüfung vorbereitet.
Der Unterricht erfolgt berufsbegleitend, erstreckt sich über zwei
Jahre und findet montags und mittwochs von 18-21:15 Uhr an der
BBS Wissen statt. Nach Absprache mit den Teilnehmern können
auch Elemente aus dem Bereich e-learning und Selbstlernzeiten
angeboten werden. Aufnahmevoraussetzungen sind eine abge-
schlossene sozialpflegerische, sozialpädagogische oder pflegeri-
sche Berufsausbildung von mindestens dreijähriger Dauer und der
Nachweis eines hauptberuflichen Beschäftigungsverhältnisses.
Interessierte können sich gerne über den Weiterbildungsgang an
der BBS Wissen informieren oder sich auch für eine Hospitation
anmelden - telefonisch (02742-9337-0), per Fax (02742-933737)
oder per E-Mail (sekretariat@bbs-wissen.de).

kindergartennachrichten

■ Vorschulische Begegnungen
mit Naturwissenschaft und Technik

Das Angebot der „vem. arbeitgeber“ nutzte eine Praktikantin im
Anerkennungsjahr an der Kindertagesstätte St. Katharina in Wissen
Schönstein, um sich zu dem Thema „Versuch macht klug“ fortzubil-
den. Dazu kamen kindgerechte Experimentierstationen in die Kin-
dertagsstätte.

Die Organisation „vem. die arbeitgeber“ stellten nun der Kita 20
Experimentierstationen zur Verfügung. Diese Stationen teilen sich in
vier verschiedene Bereiche auf: Wasser und Luft, Bauen und Konst-
ruieren, Farbe und Spiegel sowie Magnetismus und Strom. Alle Sta-
tionen sind freizugänglich und werden mit Begeisterung genutzt. Die
Kinder gehen ihren Fragen selbst auf den Grund. Sie erarbeiten
sich die Stationen selbstständig.
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Dies geschieht nach dem Motto:
„Was du mir sagst, das vergesse
ich.Was du mir zeigst, daran erin-
nere ich mich. Was du mich tun
lässt, das verstehe ich“.
Die größte Begeisterung löst das
Murmellabyrinth, eine Wippe und
ein Luftstrom aus. Auf der Spur
von Naturwissenschaftund Tech-
nik wurden alle Stationen mit viel
Spaß und Ehrgeiz auf „Herz und
Nieren“ getestet. In der letzten
Experimentierwoche waren die
Eltern herzlich eingeladen mit
ihren Kindern die Stationen zu
erforschen. Mit viel Freude zeigen
die Kinder ihren Eltern, wie die
Stationen funktionieren und
erklärten ihnen den Weg zum
Erfolg.

Die Kinder, das Team und die Eltern bedanken sich bei „vem. die
arbeitgeber“, die diese Experimentierstationen kostenlos zur Verfü-
gung stellten sowie für eine tolle und erfahrungsreiche Zeit.

Frühlings-Basar
in der

KiTa Villa Kunterbunt
Eingang & Parkmöglichkeit

Kolpingstraße, 57537 Wissen-Köttingen

Samstag 18.03.2017

von 14:00 bis 16:00 Uhr

(Schwangere mit Mutterpass ab 13:30 Uhr)

Verkauft werden Babyausstattung, Kinderwagen, Kinderkleidung bis

Größe 176, Kinderschuhe, Spielzeug, Kinderbücher, Kinderfahrzeuge

& Umstandsmode.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren Gottesdiensten

Sonntag, 12. märz 2017, 9.00 Uhr KATZWINKEL: Gottesdienst
m.A. (Wein), Pfarrer Marcus Tesch; 10.15 Uhr WISSEN: Gottes-
dienst, Pfarrer Marcus Tesch, unter Mitwirkung des Posaunencho-
res

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung,
Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet,
St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

Ökumenische Frühschicht
„Den Tag anders beginnen!“
Jeweils freitags 6 Uhr in der

Kirche „Kreuzerhöhung“ in Wissen
17. März; 24. März; 31. März

und 7. April

Anschließend gemeinsames Frühstück
im Jahrmarktshaus

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr “Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht
suchen ?“ Bibel-Wachtturmstudium: “Die Willensfreiheit: ein kostba-
res Geschenk!“
Donnerstag, 16. März, 19 Uhr “Sie verließen die Wege Jehovas
(Jer.6,7).“
Besprechung der Bibelbücher Jeremia 5-7. Ein weiteres Thema:
„Warum alle Grund zur Freude haben.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Erfolg für die Westwood Kickboxer
beim „Battle of Westphalia“ in Gummersbach

Am Samstag, 18.02.2015, fand in Gummersbach zum ersten Mal ein
Kickboxturnier statt, das „Battle of Westphalia“. Mit knapp 400
Kampfsportlern war es kein großes Turnier. Da diesmal einige Newcomer
der Westwood Kickboxer dabei waren, war es perfekt für den Einstieg.
Die Westwood Kickboxer fuhren dieses Mal unter der Leitung von
Marika Schwob, Julia Meding und Jenny Brüx zu diesem Turnier.
Darunter war auch der achtjährige Marvin Klein, der das erste Mal
bei einem Turnier dabei war. Erst nach dem dritten Kampf war er

seinem Gegner unterlegen. Eine sehr beachtliche Leistung für einen
so jungen Sportler.
Hier wurde auch eine neue Disziplin angeboten; Breaking (Bruch-
test). Eine Disziplin, bei der es darum geht, Holzbretter auf beson-
ders spektakuläre Art und Weise zu zerschlagen. Hier startete
Niklas Reinery mit einem 360°Grad Drehfusssprungkick. Er gewann
mit einer riesen Führung.
Folgende erfolge konnten verbucht werden:
Julia Meding: 5 x 1. Platz; Niklas Reinery: 1. Platz; Adriana Junker: 1
x 2. & 3. Platz; Angelo Brüx: 2 x 2. Platz; Jerome Brüx: 3. Platz; Nico
Baibunov: 2 x 3. Platz; Marvin Klein: 3. Platz
Coaches: Marika Schwob , Jenny Brüx, Julia Meding
trainingszeiten Hamm Sieg:
Dienstags von 18.00 - 19.15 Uhr
Donnerstags von 18.00 - 19.15 Uhr
Alte Sporthalle Hamm Sieg
für Kinder ab ca 4 - 5 Jahren. Jugendliche männlich oder weiblich
und Erwachsene.
Wissen in der Wilhelm busch Schule:
Montags von 19.00 - 20.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahren und
Erwachsene, Anfänger und auch Fortgeschrittene.

■ Haus- und Grundeigentümer-Verein im Kreis
Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V.

einbruchschutz für eigentümer im Fokus
Haus & grund informiert: „Das sichere Haus“ - mitgliederver-
sammlung am 10.3. in betzdorf
Die Eigentümer-Schutzgemeinschaft Haus & Grund informiert Ver-
mieter am Freitag, 10. März ab 18.00 Uhr anlässlich der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung im Barbarasaal der Stadthalle Betzdorf.
Im Mittelpunkt steht ein Referat zum Thema „Das sichere Haus“ -
Einbruchschutz für Hauseigentümer.“. Es informiert Kriminalhaupt-
kommissar Josef Rüth vom Polizeipräsidium Koblenz. Anschließend
Aussprache zum Referat.
„Steigende Einbruchszahlen in der hiesigen Region waren der
Anlass, dieses Thema in den Mittelpunkt unserer diesjährigen Mit-
gliederversammlung zu stellen. Hauseigentümer sollten aufgrund
zahlreicher Eigentumsdelikte die aktuellen Tricks und Techniken der
Diebe kennen, um Gegenmaßnahmen zu treffen“, so Vereinsvorsit-
zender Rechtsanwalt Michael Schneider (Betzdorf).
Weiter stehen noch Vereinsregularien auf der Tagesordnung. Der
Haus- und Grundeigentümervereins Kreis Altenkirchen und Wester-
waldkreis e.V. lädt herzlich zur Teilnahme ein. Nähere Infos: www.
hausundgrund-ak-ww.de oder Tel.: 02743/4982.

■ prinzenmobil für die Wissener Karnevalsgesellschaft
Auch in dieser Session unterstützt der Kfz-Betrieb Stöver wieder die
Wissener Karnevalsgesellschaft mit einem Kleinbus, mit dem die dies-
jährige Tollität Prinz Michael II. von Auftritt z Auftritt gefahren wird.

Dieser bedankte sich jetzt für die jahrelange Unterstützung der KG
bei Firmenchef Frank Stöver mit dem diesjährigen Prinzenorden.

■ CDu Wissen spendete für den guten Zweck

Über eine Spende in Höhe von 1000,00 € konnte sich der Förder-
verein der Franziskus-Grundschule Wissen freuen. Der Vorsitzende
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der CDU Wissen, Michael Rödder und seine Stellvertreterin Sarah
Bonn, überbrachten diese dem Vorstand des Fördervereins. Diese
Spende kam durch den Glühwein-Verkauf am Weihnachtsmarkt
2016 zustande.
Seit Jahren engagiert sich die CDU auf dem Weihnachtsmarkt und
spendet den Reinerlös einem Verein oder sozialen Zweck in der
Stadt Wissen. Die Fördervereinsvorsitzende Frau Bayar und der
Schulleiter Herr Fuchs dankten der CDU Wissen und freuten sich,
dass sie mit dieser Spende etwas Gutes für die Schüler tun können.

■ Karneval im Schützenhaus
Bis auf den letzten Platz war das Schützenhaus Wissen gefüllt, als
der Wissener Schützenverein am Samstag zur mittlerweile traditio-
nellen Schlucksitzung eingeladen hatte, die in diesem Jahr bereits
zum 15. Male über die närrischen Bretter ging.
Sitzungspräsident „Burschi La Mü“ (Burkhard Müller) führte gekonnt
durch ein Programm, welches mehr als 3 ½ Stunden die Lachmus-
keln der Zuhörer strapazierte. Die Büttenredner Stephanie Muhs,
Jürgen Trzenski, Christa und Herbert Reuber sowie Otto Heuser,
nahmen hierbei so manchen Gast aufs Korn und sie persiflierten die
Vereinsgeschehnisse des vergangenen Jahres. Das Duo „Himmel
und Äd“, alias Jürgen Linke und Joe Baker, lud mit stimmungsvollen
Balladen zum Mitsingen ein.

Die Band „Bube, Dame, Jeck“ sorgte mit kölschen Liedern und ak-
tuellen Charts für eine ausgelassene Stimmung bei der 15. Schluck-
sitzung im Wissener Schützenhaus.

Ein besonderer Ohrenschmaus war der Auftritt der Nachwuchsband
„Bube, Dame, Jeck“, die mit Kölschen Tön und aktuellen Charts,
den Nerv des närrischen Publikums voll trafen und das Schützen-
haus zum Kochen brachten. Die jungen Musiker mit David Thiel-
mann, Christoph Himmel, Simon Becher, Benedikt Brenner und Phi-
lipp Bender, sorgten an diesem Abend für Furore im Schützenhaus
und sie wurden vom Fleck weg vom Sitzungspräsidenten bereits für
das kommende Jahr verpflichtet.
Krönender Abschluss der Sitzung war der Einzug einer großen
Abordnung der Wissener Karnevalsgesellschaft, an deren Spitze
Prinz Michael II. aus dem Hause Schneider, die Kinderprinzessin
Larice I aus dem Hause Mommertz, die stellvertretende Sitzungs-
präsidenten Lisa Trapp, KG-Sprecher Wolfgang Ebach, die Prinzen-
garde mit Kommandant Andreas Ebach und viele Aktive der Karne-
valsgesellschaft. Prinz Michael II dankte für den herzlichen Empfang
und er bezeichnete seinen Besuch im Schützenhaus quasi als
Heimspiel, da er auch seit vielen Jahren Mitglied im Schützenverein
ist und er sich hier mit Freunden zu seinen wöchentlichen Skatrun-
den trifft.

Zum Gruppenfoto stellten sich die Aktiven der Schlucksitzung im
Schützenhaus.

Zum abschließenden Tanz lud DJ Marcel Birkenbeul vom Team
Sunshine ein, der im Übrigen das gesamte Programm musikalisch
begleitete.

■ VfB Wissen 1914 e.V.
abteilung tischtennis

Die Jugendabteilung mit der Abteilungsführung und den beiden Trainern

Nach einem vorübergehenden Tiefpunkt hat die Tischtennisabtei-
lung im VfB Wissen jetzt wieder Tritt gefasst und befindet sich im
Aufwärtstrend. Die damalige Auflösung der 1. Herrenmannschaft
(einige Spieler verließen die Abteilung und einige hörten mit dem
TT-Sport auf) hinterließ in unserer TT-Abteilung Spuren. Die ehe-
mals 2. Herrenmannschaft wurde zur 1. Herrenmannschaft, verbes-
serte sich kontinuierlich und schaffte den Aufstieg in die 1. Kreis-
klasse Nord. Dort belegt sie derzeit einen stabilen Mittelfeldplatz mit
einem ausgeglichenen Punktekonto. Inzwischen konnten wir auch
wieder eine zweite Herrenmannschaft zur Teilnahme am Meister-
schaftsbetrieb in der 3. Kreisklasse Nord melden. Sie wird ergänzt
durch einige Jugendspieler für die wir eine doppelte Spielberechti-
gung beantragten. Auch die zweite Herrenmannschaft belegt zurzeit
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einen guten Mittelfeldplatz. Im Jugendbereich sind wir mit zwei
Jugendmannschaft vertreten, die am Meisterschaftsspielbetrieb teil-
nehmen. Neben der Teilnahme an der der Meisterschaft besuchen
unsere Spieler auch Ranglistenturniere auf Kreis- und Bezirkse-
bene und beteiligen sich an der Vereinsmeisterschaft.
Die Abteilungsführung liegt in den Händen des Abteilungsleiters
Karsten Geis und seinem Stellvertreter Ulrich Sander. Beide spielen
aktiv in der 1. Herrenmannschaft und ergänzen sich bei der Bewälti-
gung der Abteilungsarbeit. So berichten wir auch stets aktuell über
den TT-Sport auf der Homepage des VfB Wissen. Eine engagierte
Arbeit im Jugendbereich ist u.a. auch ein erklärtes Ziel. Wichtige
Ansatzpunkte sind dabei der weitere Ausbau der Jugendabteilung
und die Gewinnung von neuen Spielern und Spielerinnen. Durch
den Einsatz von zwei Trainern konnten wir das Niveau im Jugendbe-
reich verbessern. Mit dem Trainer Christian Köhler (26 Jahre alt, 1.
Mannschaft Oberliga, TuS Weitefeld/Langenbach) und der Trainerin
Franziska Buchner (26 Jahre alt, 1. Damenmannschaft SF Nistertal/
Rheinlandliga u. ehemalige Regionalliga Spielern) bieten wir allen
interessierten Schülern und Jugendlichen ein Training unter fach-
kundiger Leitung an. Wer Lust hat bei der schnellsten Ballsportart
der Welt mitzuwirken ist herzlich eingeladen an unseren Trainings-
zeiten in der Stadionhalle teilzunehmen.
Die TT-Abteilung strebt auch den Aufbau einer Damenmannschaft
an. Dazu suchen wir noch interessierte Damen aller Altersgruppen,
die den Anfang mitgestalten. Tischtennis ist ein Sport für alle - und
ein Spiel für jedes Alter. Tischtennis bringt auf jedem Spielniveau
Spaß, hält fit und ist eine ausgesprochene faire Sportart.
unsere trainingszeiten in der Stadionhalle Wissen nochmals
im Überblick:
Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr Schüler und Jugendliche (Trainer
Christian Köhler)
Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr Herren und Damen
Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr Schüler und Jugendliche (Trai-
nerin Franziska Buchner)
Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr Herren und Damen

■ Ausbildung militärischer Grundfertigkeiten bei
Wissener Reservisten und ortsverband Brachbach-
Kirchen-Mudersbach großgeschrieben

Das Führen der Schießkladde,teil iii, war zentrales thema der
auftaktveranstaltung im neuen Jahr
Die Präsidentenwahl in den uSa sorgte für kontroverse
Diskussion und reflexion
Auch im neuen Jahrhabendie heimischen Reservisten ihre Ausbil-
dungsreihe während ihrer regelmäßigen Abendversammlungen mit
ausgewählten Themen aus aktueller Sicherheits- und Tagespolitik
im weltpolitischen Geschehen kürzlich fortgesetzt.
Mit der Ausbildung „Das Führen der Schießkladde, Teil III“ mit prak-
tischen Übungskomponenten wurde die aus drei Teilen bestehende
Schulung der Ex-Soldaten in ihrem Vereinsheim in Wissen nunmehr
abgeschlossen. Eine entsprechende Auffrischungsausbildung wird
erst dann erneut auf den Plan gerufen, sofern sich gravierende
Änderungen in der Schießausbildung und Vorschriftenlage der Bun-
deswehr ergeben sollten.
Zunächst einmal wurde der Stoff von Teil I und II aus den vergange-
nen zwei Jahren in Form eines Frage- und Antwortspiels aufgear-
beitet.
Über die Mitarbeit, das Interesse und das vorhandenen Grundla-
genwissen seiner Schützlinge in der entsprechend vorgeschriebe-
nen Buchführung staunte Oberstleutnant d.R. Axel Wienand, ausge-
bildeter Schießlehrer der Bundeswehr, nicht schlecht.
Bevor es ans praktische Üben ging, wurden typische Fehler noch-
mals mithilfe von Folienmaterial einprägsam erläutert und gemein-
sam erörtert. Für die Kameraden, die den zweiten Teil versäumt hat-
ten, gab es eine kurze und prägnante Einweisung in Einheits- und
Schulschießkladden der Bundeswehr, von denen der Ausbilder aus-
zugsweise relevante Übungskopien angefertigt hatte. Nochmals und
abschließend präzisiert wurde der Unterschied zwischen beiden
Schießkladdentypen und deren Sinnhaftigkeit bei Schul- und
Gefechtsschießen. Neu war für die Azubis auch eine Begriffsergän-
zung in der Vorschriftenlandschaft der Bundeswehr. Nunmehr gibt
es neben Zentralen Dienstvorschriften auch Zentralrichtlinien. Das
Nummerierungssystem der Vorschriften, was vielen noch aus ihrer
aktiven Dienstzeit geläufig ist, hat sich ebenfalls geändert. Das
sorgte doch etwas für Erstaunen.
Vor der Praxis bewaffnete Wienand seine Kameraden mit ausge-
wählten Kopien, teilte sie in kleine Gruppen ein und erteilte diesen
Arbeitsaufträge. In Papierform hatte dann jeder einzelne individuell
oder in der Kleingruppe die Möglichkeit, das Führen einer Schieß-
kladde anhand von vorgegebenen Fallbeispielen intensiv zu üben.
Ausbilder Wienand beruhigte seine Azubis dahingehend, dass sie
als potentielle Schreiber auch bei Sattelfestigkeit während des Füh-
rens der Schießkladde von einem pflichtbewussten und gut ausge-
bildeten Leitenden beim Schießen niemals völlig unbeaufsichtigt
und dadurch alleine gelassen werden. Allerdings ein gut ausgebil-
deter Schreiber bzw. eine Schreiberin entlasten den Leitenden im

Schießbetrieb ungemein. Schließlich ist die Schießkladde ein Aus-
hängeschild für den jeweiligen Schießleitenden, konstatierte
Schießlehrer Wienand.
Mit einer kontroversen sicherheitspolitischen Diskussion über die
Präsidentenwahl in den USA endete die erste Abendversammlung
im neuen Jahr recht erfolgreich. (aw)

Wie eröffnet man eine Schulschießkladde? Auch das wird intensiv
geübt und praxisorientiert einstudiert: Klaus Schneider (Muders-
bach), Harald Voit und Bruno Stahl (v.l.). Foto: Axel Wienand

■ SSV95 Wissen
SSV-Herren siegen dank starker torhüterleistung
HSg bad ems/bannberscheid iii -
SSV95 Wissen ............................................................. 20:23 (8:14)
Wirges. Zu einer ungewohnten Zeit, am Sonntagmittag, reisten die
Herren des SSV95 Wissen nach Wirges, um das Rückspiel des erst
zwei Wochen zurückliegenden Matches gegen die HSG Bad Ems/
Bannberscheid zu bestreiten. Das Spiel stellte eine entsprechend
wichtige Hürde dar, um die gute eigene Tabellenposition zu festigen.
Der Beginn des Spieles gestaltete sich recht zäh, so dass erst nach
einigen Minuten der erste Treffer für die Gäste aus dem Westerwald
fiel. Die HSG konnte ihrerseits erst nach mehreren Versuchen zum
1:1 ausgleichen. Dies sollte am heutigen Tag auch der einzige
Gleichstand der Partie bleiben. Das Spiel wollte bis zur Mitte der
ersten Halbzeit noch nicht richtig Fahrt aufnehmen, sodass die mit-
gereisten Zuschauer nur wenige Tore sahen (5:6). In der daraufhin
genommenen Auszeit der Heimmannschaft besann sich der SSV
nochmals auf seine Stärken: Im Folgenden gewann das Spiel an
Geschwindigkeit und die Gäste konnten die eingeübten Spielzüge
und Varianten in Tore ummünzen. Auch die sicher verwandelten Sie-
ben-Meter-Strafwürfe, insgesamt sechs an der Zahl, konnten an
diesem Spieltag alle sicher von Max Rödder verwandelt werden und
brachten damit ein zufriedenstellendes Ergebnis zustande. Die HSG
Bad Ems/Bannberscheid war sinnbildlich nur in der Lage hinterher-
zulaufen und wurde der Situation in eigener Halle nicht mehr Herr.
Der SSV konnte so am Ende der ersten Halbzeit mit einem recht
deutlichen 8:14 in die Kabine gehen.
Trainer Spies mahnte allerdings in der Halbzeit, dass man den
hohen Vorsprung nicht zum Anlass nehmen solle, um ungenau zu
spielen: „Auch, wenn wir hier deutlich mit sechs Toren führen, liegt
noch eine schwierige Halbzeit vor uns.“ Mit dem Willen in die zweite
Halbzeit direkt so zu starten, wie man die erste beendet hatte, ging
die Mannschaft zurück auf das Spielfeld.
Die Abwehr schien zunächst so gut und defensiv agierend zu ste-
hen, wie zum Ende der ersten Halbzeit. Dem SSV gelang es, trotz
der direkten Worte in der Halbzeitpause nicht, ihr Spiel durchzuzie-
hen. So mussten die Zuschauer mit ansehen, wie man auf dem bes-
ten Weg war, die sichere Führung zu verspielen. Die Hausherren
waren nunmehr bis auf vier Tore herangekommen und es stand
13:17. Trainer Spies reagierte und forderte in der genommenen
Auszeit nochmals die Disziplin, das Spiel nicht durch die „glänzende
Leistung Einzelner, sondern durch das gemeinschaftliche, koordi-
nierte und eingeübte Handballspiel“ zu beenden. Der Hinweis
schien Früchte zu tragen und der SSV schaffte es zumindest die
Unkonzentriertheiten auf dem Platz abzulegen und den Gastgeber
stabil auf vier bis fünf Tore Abstand zu halten. Unterstützt wurde
dies durch eine grandiose Torwartleistung von Philipp Dietrich, der
an diesem Tag nicht nur viele Würfe aus dem gebundenen Spiel
hielt, sondern auch einige Sieben-Meter vor dem Tor wegangelte.
Durch die Undiszipliniertheiten der Heimmannschaft, die durch ein
Foul und der anschließenden Nörgelei direkt in dreifacher Unterzahl
für zwei Minuten spielen musste, wurde der SSV zusätzlich gestützt.
In einer furiosen Endphase, mit abermals hohem Tempo, einer
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offensiven Abwehr der Gastgeber und zu hastigen Abschlüssen sei-
tens des SSV, konnte man sich dennoch mit einem verdienten,
denn über die ganze Spielzeit dominierenden, 20:23 aus der Halle
verabschieden und sichert sich so den momentan vierten Tabellen-
platz.
Trainer Spies stellte nach dem Spiel fest: „Die geforderte Chancen-
auswertung aus dem letzten Spiel haben wir vor allem Mitte bis
Ende der ersten Halbzeit gesehen. Danach sollten wir die hektische
zweite Halbzeit besser vergessen und uns über die zwei Punkte
freuen, die mit nach Wissen genommen werden.“ Ziel muss es sein,
das gute und schnelle Handballspiel, in das alle eingebunden sind,
beim nächsten Mal wieder auf die Platte zu bringen.
Am kommenden Samstag haben die Herren die Gelegenheit dazu:
Der SSV95 Wissen erwartet, diesmal wieder in der heimischen Kon-
rad-Adenauer-Halle, den direkten Tabellennachbarn SV Urmitz II.
Die Partie wird um 17:15 Uhr angepfiffen. Wir freuen uns auf die
lautstarke Unterstützung unserer Fans.
Es spielten: Dietrich - Schneider, C. Hombach (1), Brenner (2),
Nickel, J. Rödder, Renji (2), P. Hombach (6), Philipp (2), M. Henseler
(1), Löhmann (4), M. Rödder (5/5).

Wie im Hinspiel kassierte der SSV erneut nur 20 Gegentore. Eine
ganz wichtige Säule des Erfolges Stand in Philipp Dietrich zwischen
den Pfosten. Foto: © Celine Krämer

b-Jugend verliert knapp gegen direkten konkurrenten
JSg ahrbach/bannberscheid -
JSg betzdorf/Wissen ................................................... 15:13 (7:9)
Montabaur. Im Spiel des Tabellenzweiten gegen den -vierten hätten
die Gäste die Möglichkeit gehabt, mit den Gastgebern als Monta-
baur und Umgebung auf 16 Pluspunkte gleichzuziehen. In einem
guten Handballspiel waren am Ende jedoch die Kombinierten aus
Ahrbach und Bannberscheid siegreich und konnten den zweiten
Rang in der Tabelle festigen.
Die Partie begann zunächst recht torarm, da beide Angriffsreihen
ein wenig Zeit benötigten, um richtig ins Spiel zu kommen. Dann
war es Maya Muders, die den Torreigen an diesem Tag eröffnete.
Ahrbach glich zügig aus und es entwickelte sich eine ausgeglichene
Anfangsphase mit gutem Handball auf beiden Seiten. Nach einer
Zwei-Minuten-Strafe gegen die Bank der Gäste-Bank gelang es
dann als erstes den Gastgeberinnen mit zwei Toren (6:4) in Führung
zu gehen. Die Abwehr der JSG B/W stellte sich von der gewohnten
3:3- in eine 5:0-Formation, um die Unterzahl zu kompensieren. Da
dies so erfolgreich war wurde weiterhin, auch nach der Vollzählig-
keit, entsprechend defensiv gedeckt. Die bis dato spielbestimmen-
den Rückraum- und Kreisspielerinnen des Gastgebers wurden
somit der bislang vorgefundenen Lücken beraubt, da der Abwehr-
verbund kompakt stand und erstaunlich gut zur Ballseite verschob.
Die zugelassenen Würfe der Ahrbacher Außen konnte Ines Brück in
der Regel sicher entschärfen. Im Gegenzug gelangen die Treffer im
Angriff weiterhin gut und mit einem 5:1-Lauf für die Betzdorfer- und
Wissenerinnen wurden beim Stand von 7:9 die Seiten gewechselt.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit deckten die Gastgeberinnen ihrer-
seits nun deutlich aggressiver und konnten so das Angriffsspiel der
Auswärtigen zusehends stören.
Schnell musste der Trainer reagieren, da aus der schönen Führung
zur Halbzeit ein 11:10-Rückstand geworden war. Er forderte, dass
sich alle Spielerinnen sowohl mit, als auch ohne Ball mehr bewegen
müssen, um gute Anspiele machen zu können, aber auch anspiel-
bar zu sein.
Dies gelang leider nur bedingt und so waren es die Gastgeberin-
nen, die den Vorsprung weiter auf 14:10 ausbauten. Gegentreffer
mussten die Auswärtigen eigentlich nur dann hinnehmen, wenn den
Ahrbacherinnen ein schnell vorgetragener Tempogegenstoß gelang,
oder aber in der Abwehr geschlafen wurde. Mit steigender Spiel-
dauer fiel es auch immer schwerer, die Lücken in der 6:0-Abwehr so
eng zu halten, wodurch auch hier einige, wenige Gegentreffer ver-
schuldet wurden. Zum Ende des Spiels zeigten die Gäste aber

nochmals Moral, da sie auch rund fünf Minuten vor dem Schlusspfiff
noch einmal alles in die Waagschale warfen. Gelang in den ersten
knapp zwanzig Minuten der zweiten Hälfte nur ein Treffer, so waren
es zum Ende hin nochmals derer drei. Mit 15:13 verlor die JSG von
der Sieg knapp aber verdient.
In der nächsten Woche geht es im direkten Duell gegen den Tabel-
lenfünften aus Untermosel erneut um sehr viel.
Es spielten: Ines Brück - Gina Brühl, Maya Muders, Lea Vogel, Jule
Flender, Lisa Görg, Lisa Demmer, Isabelle Rödder und Sophie
Krafft.
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Weitere Auskünfte zu Spielbe-
trieb, Training und Aktionen der JSG finden Sie unter www.jsgbw.de.
Dort finden Sie auch Ansprechpartner und Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ kfd Birken-Honigsessen
tagesfahrt nach monschau am 20. mai 2017
Abfahrt 06.30 Uhr ab Kirche (dann jede Haltestelle)
Traditionelles Frühstück auf dem Weg nach Monschau
10.30 uhr Stadführung (ca. 1 Stunden)
Lebendiges Treiben in alten Mauern, ein mittelalterliches Stadtbild
mit idyllischen Fachwerkhäusern, engen Gassen und Kopfstein-
pflaster.
Monschau ist kultureller Mittelpunkt einer ganzen Region und eines
der beliebtesten Urlaubs- und Ausflugsziele der Eifel.
12.15 uhr besichtigung der monschauer glashütte
Wir besuchen die Glashütte in Monschau und erleben das uralte
Handwerk der Glasbläserei. Diese Kunst hat ihren Ursprung im
Römischen Reich, dessen handwerkliche Techniken bis heute
erhalten geblieben sind.
Die beiden Glasbläser Valdemar de Sousa und Fernando Costa
beherrschen ihr Handwerk meisterlich und lassen Sie miterleben,
wie aus einer glühenden Masse, bestehend aus Sand, Pottasche
und Kalk, durch geschicktes Ziehen, Kneifen und Blasen ein fun-
kelndes Gefäß oder eine hübsche Glasfigur entsteht.
Zeit zur freien Verfügung bis zum Abendessen um 17.30 Uhr im
Brauhaus Felsenkeller
Anmeldung ist erforderlich bis zum 30. April 2017 bei Resi Weib
oder Agnes Kalkert.

■ VdK Birken-Honigsessen
Die Mitgliederversammlung 2017 des VdK-Ortsverbandes Birken-
Honigsessen findet am Freitag, 31.3., um 19 Uhr in der Gaststätte
„Zur Alten Kapelle“ statt.
tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzen-
den, 2. Totengedenken, 3. Kurze Berichterstattung über das abge-
laufene Jahr 2016 durch den Vorsitzenden, 4. Grußwort des Kreis-
verbandsvorsitzenden oder Stellvertreter, 5. Jubilar-Ehrung, 6.
Bericht der Frauenvertreterinnen (Soziales), 7. Bericht der Kassen-
verwalterin inklusive Mitgliederbewegung, 8. Bericht der Kassenprü-
fer, 9. Aussprache über die einzelnen Berichte,. 10. Entlastung des
Vorstandes, 11. Verschiedenes
Der Vorstand hofft auf rege Mitgliederbeteiligung. Es wird ein kleiner
kostenloser Imbiss gereicht.

■ Die Jecken sind los
Fröhlicher karnevalstrubel im aZurit Seniorenzentrum birken
Die Jecken sind los. In diesem Jahr wurde die närrische Zeit im
AZURIT Seniorenzentrum Birken wieder einmal so richtig gefeiert.
Am Freitag, 24. Februar 2017 besuchte die Wissener Karnevalsge-
sellschaft 1856 e.V. mit dem aktuellen Prinzenpaar, Prinz Michael II.
und Kinderprinzessin Larice I., die Bewohner und Mitarbeiter der
Senioreneinrichtung. Mit teilweise phantasievollen Kopfbedeckun-
gen oder bunten Partyhütchen und Luftschlangen um den Hals,
nahmen die Närrinnen und Narren den bunt geschmückten Speise-
saal in Beschlag, um ausgelassen mit bekannten Karnevalsliedern
die fünfte Jahreszeit zu feiern.
Über eine besondere Ehrung durfte sich an diesem Nachmittag
Bewohnerin Cornelia Mannheim freuen. Das Prinzenpaar der Kar-
nevalsgesellschaft verlieh ihr den aktuellen Karnevalsorden.
Am Samstag, 25. Februar 2017 ging es dann gleich stimmungsvoll
weiter. Bei der traditionellen Karnevalsparty sorgte die Tanzauffüh-
rung der Kindertanzgruppe aus Morsbach, die tosenden Applaus
erntete, bei allen Anwesenden für eine ausgelassene Stimmung.
Bis in den Abend hinein wurde gelacht, geschunkelt, gesungen und
natürlich getanzt. Für das leibliche Wohl war an allen Tagen bestens
gesorgt - das AZURIT Catering Team verwöhnte die Narren mit
leckeren Knabbereien und köstlichen Cocktails.
„Es ist immer wieder schön zu sehen, dass so viele Bewohner,
Angehörige und Mitarbeiter so engagiert sind, und wir gemeinsam
solch schöne Stunden erleben können“, so Hausleiterin Stefanie
Giese strahlend.
„Wir freuen uns alle schon wieder auf das nächste Jahr, wenn es
wieder heißt: Die Jecken sind los!“
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Einkehrnachmittag
der

zum Thema Mut und Kraft, die wir auch im Glauben finden
am 02. April 2017

Beginn 15.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Elisabeth, Birken-Honigsessen (Andacht)

danach gemeinsames Kaffee trinken im Pfarrheim mit
anschließender Vorführung von Sophia Altklug.

Eintritt für Mitglieder der Kfd Birken-Honigsessen kostenfrei
Eintritt sonstige Teilnehmer pro Person 8,00 Euro

Anmeldung ist erforderlich bis zum 26. März 2017
bei Resi Weib unter 02742/6152 oder Agnes Kalkert 02742/969641.

Die rote Nase aus der Ming-Zeit war im alten China
eine hochgeachtete Auszeichnung für diejenigen,
die dafür sorgten, dass die Freude weiterleben kann.

Zu Beginn erscheint eine kleine, altersgraue,
fast erstarrte Frau, die in ihrer Handtasche eine rote
Nase findet.

Erinnerungen steigen auf, an ihre Forschungsreisen
zu den Ur-Kräften aus Ur-Zeiten.
Lebensfreude durchströmt sie.

Die Alte wird jünger und jünger und leichter,
beweglicher …

Spielzeit ca. 1 Std.

Informationen zum Stück:

BIRKEN-
HONIGSESSEN

DIE NASE AUS DER MING-ZEIT...
und das in meinem Alter

Ein poetisches Stück über Träumen und Wundern,
Mut, Kraft und Lebensfreude.

In Zusammenarbeit mit dem

■ Jagdgenossenschaft Katzwinkel (Sieg)
mitgliederversammlung
Am Freitag, 31. März 2017 findet im Haus Marienberge in Elkhau-
sen, die ordentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Katzwinkel statt.
Beginn: 19:30 Uhr
tagesordnung: 1. Begrüßung des Jagdvorstehers; 2. Bericht des
Kassierers; 3. Entlastung des Vorstandes und des Kassierers; 4.
Jahresrechnung und Reinertragsberechnung; 5. Wahl Kassenprüfer:
6. Verschiedenes
Die Niederschrift über die o.a. Versammlung liegt in der Zeit vom
10.04. bis 24.04.2017 beim Jagdvorsteher aus.

■ prinz Michael II. besuchte Lebenshilfe Steckenstein

Bei seiner Rundreise durch die Verbandsgemeinde Wissen mach-
ten Seine Tollität Prinz Michael II. samt Gefolge auch Station in Ste-
ckenstein. Wie es gute Tradition ist, servierte Gastwirtin Bärbel Cor-
des ihren närrischen Gästen eine kräftige Gulaschsuppe zur
Stärkung auf dem weiteren Weg. Als Dankeschön überreichte man

ihr den Orden der Wissener Karnevalsgesellschaft. Nach dem obli-
gatorischen Erinnerungsfoto ging schnurstracks zum Werkstattge-
bäude der Lebenshilfe, wo die bekannten „Hallenfeger“ schon seit
geraumer Zeit mit den schönsten Liedern für ordentlich Stimmung
sorgten. Dem Karnevalsprinz schallte bei seinem Eintreffen ein laut-
starkes „Steckenstein, hopplahopp!“ entgegen; „Wissen, o-jö-jo!
kam es prompt zurück. Michael II. bedankte sich in aller Form für die
freundliche Einladung: „Zur Lebenshilfe kommen wir immer sehr
gerne, denn hier feiert man Karneval ganz besonders ausgelassen!“
Natürlich gab es auch hier Orden für einige Aktive. Auch ließ es sich
Seine Tollität nicht nehmen, einige Bützchen zu verteilen. Melanie
Reifenrath, die später mit einer schönen Büttenrede glänzte, war
eine der stolzen Empfängerinnen. Während eines weiteren Auftritts
der „Hallenfeger“ schob sich eine muntere Polonaise durch den
Saal.

Jetzt galt es die Teilnehmer mit den schönsten Kostümen zu ermit-
teln. Dies war gar nicht einfach, denn alle machten einen blenden-
den Eindruck. Der Werkstattrat musste schließlich eine Entschei-
dung treffen und drei Personen auswählen. Diese bat man auf die
Bühne und überreichte ihnen unter starkem Applaus ihre Siegerur-
kunden.

Die Polizei informiert

■ Diebstahl aus Geldautomat
in Wissen
Am Nachmittag des 24.02.2017 vergaß ein 75jähriger Mann an
einem Geldausgabeautomaten der Sparkasse in Wissen, Rathaus-
strasse, das zuvor mittels Bankkarte angeforderte Bargeld aus dem
Geldausgabeschacht zu entnehmen. Als er sein Mißgeschick wenig
später bemerkte und zur Bank zurückkehrte war das Bargeld ver-
schwunden.

■ Verkehrsunfall mit unerlaubtem Entfernen
vom unfallort

und einem leichtverletzten in Wissen:
Am frühen Abend des 24.02.2017 befuhr ein 16Jähriger mit einem
Mofaroller die Nassauer Strasse in Wissen. Hier stieß er beim
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142 StGB handelt und dort eine Freiheitsstrafe von bis zu 3 Jahren
vorgesehen ist.
unfälle unter beteiligung junger Fahrer (15-24 Jahre):
2016 ereigneten sich im Bereich der PI Betzdorf 547 VU unter
Beteiligung junger Fahrer. Im Bereich der PW Wissen waren es wei-
tere 169. Insgesamt somit 716 solcher VU, wobei es in 114 Fällen
zu Personenschäden kam. Von den VU mit Personenschäden wur-
den 84 von den jungen Fahrern verursacht. Insgesamt wurden 159
Personen verletzt, 10 davon schwer, und eine Person getötet.
2015 ereigneten sich insgesamt 686 VU unter Beteiligung junger
Fahrer. Dabei wurde keine Person getötet, 39 schwer und 135 leicht
verletzt.
Trotz eines Anstiegs der VU unter Beteiligung junger Fahrer um
etwa 4,4 % im Vergleich zum Vorjahr konnte 2016 die Anzahl der
dabei verletzten Personen um rund 8,5 % reduziert werden.
Verkehrsunfälle unter beteiligung motorisierter Zweiradfahrer:
Im Bereich der PI Betzdorf und der PW Wissen reduzierte sich die
Anzahl dieser Unfälle von 103 auf 77. Dabei wurden 2016 insg. 61
Personen verletzt, 19 davon schwer, und eine Person getötet. 2015
wurde zwar niemand getötet, jedoch wurden 75 Personen verletzt
(davon 20 schwer).

Sonstige mitteilungen

DRK Krankenhaus
Altenkirchen-Hachenburg
LeuzbacherWeg 21 ∙ 57610Altenkirchen

Schmerzen in der Hüftregion
– benötige ich eine
Hüft-Totalendoprothese?

Mittwoch, 26.04.2017

Dr. Johannes Detmer
Facharzt für Orthopädie

Patientenverfügung/
Vorsorgevollmacht

 Medizinisch, persönlich und
juristisch betrachtet

Mittwoch, 13.09. 2017

Dr. Isabella Jung-Schwandt
Oberärztin Anästhesie

Dr. Peter Henn
Chefarzt Anästhesie, Ärztlicher Direktor

Diagnostik und Therapie von
Schilddrüsenerkrankungen

Mittwoch, 20.09.2017

Dr. Peter Gemmer
Oberarzt Allgemein-/Viszeralchirurgie

Divertikelentzündung
 Symptome

 Mögliche Ursachen

 Diagnoseverfahren

 Therapien

Mittwoch, 18.10.2017

Herr Dirk Werner
Chefarzt Innere Medizin

Schematherapie bei Kindern und
Jugendlichen

 Eine neue Verhaltenstherapie

Mittwoch, 25.10. 2017

Dr. med. Andrea Haverkamp-Krois
Chefärztin Kinder- und Jugendpsychiatrie

Erkrankungen und Verletzungen
des Ellenbogengelenkes

Mittwoch, 15.11.2017

Dr. Frank Hostmann
Chefarzt Unfall-/Hand- und
/Wiederherstellungschirurgie

Vortragsreihe für Patienten und Interessierte 2017

Uhrzeit: 18:30 Uhr

Ort: Caféteria im DRK Krankenhaus Altenkirchen – Hachenburg,

Leuzbacher Weg 21, 57610 Altenkirchen

■ Luftverschmutzung an der Quelle bekämpfen
Anlässlich des aktuellen Mahnschreibens der EU-Kommission an
die Bundesrepublik, wonach in mehreren Regionen unter anderem
auch in Rheinland-Pfalz die Stickstoffdioxid-Werte zu stark über-
schritten werden, fordert der GStB die EU, Bund und Wirtschaft auf,
die Ursachen für Luftverschmutzung stärker an der Quelle zu
bekämpfen. Maßnahmen wie Umweltzonen und kommunale Luft-
reinhaltepläne können allenfalls nur kurzfristig Symptome bekämp-
fen. Insbesondere Umweltzonen verursachen jedoch hohe Kosten

Abbiegen mit einem überholenden PKW-Fahrer zusammen und
kam zu Fall, stand unmittelbar danach auf und fuhr davon. Der
junge Mann konnte wenig später im Zuge der Fahndungsmaßnah-
men angetroffen werden. Er ist nicht im Besitz der erforderlichen
Prüfbescheinigung und wurde bei dem Unfall leichtverletzt. Der ent-
standene Sachschaden wird auf ca. 1700,-€ geschätzt.
Etwaige Hinweise, welche bei der Aufklärung der v.g. Delikte dien-
lich sein können, werden an die Polizeiwache Wissen unter Tel.:
02742/9350 erbeten.

■ Verkehrsunfallbilanz 2016
Fakten für die bereiche der Pi betzdorf und PW Wissen
Am 22.02.2017 wurde vom Ministerium des Inneren und für Sport
die Verkehrsunfallbilanz 2016 veröffentlicht. Für den Bereich der
Polizeiinspektion Betzdorf bzw. Polizeiwache Wissen ergibt sich Fol-
gendes:
gesamtzahl der Verkehrsunfälle:
Die Unfallzahlen sind in 2016 auf 2618 gestiegen (PI: 2051; PW:
567). Dies entspricht einem Plus von insg. 87 VU (knapp 3,5 %) im
Vergleich zum Vorjahr. Auf Landesebene ist ein Anstieg von 2,6 %
festzustellen.
Die Unfälle ereigneten sich etwa zu zwei Drittel innerhalb und zu
einem Drittel außerhalb geschlossener Ortschaften.
anzahl der getöteten:
2016 ereigneten sich 5 (PI: 4; PW: 1) tödliche Unfälle (2015: 0). Eine
genaue Erklärung, warum es in 2016 einen solch drastischen
Anstieg von Verkehrsunfällen mit tödlichem Ausgang im hiesigen
Bereich gab, liegt nicht vor. Diesbezüglich ist jedoch darauf hinzu-
weisen, dass es oftmals nur vom Zufall abhängt, ob eine Person
einen Unfall schwerverletzt überlebt, oder ihren Verletzungen
erliegt.
Die jeweils festgestellten Unfallursachen lassen aufgrund ihrer
Unterschiedlichkeit keinen einheitlichen Schwerpunkt erkennen. In 2
Fällen dürfte nicht angepasste Geschwindigkeit der Grund für die
Unfälle gewesen sein. Dabei wurden sowohl ein Motorrad- sowie ein
PKW-Fahrer, welcher zugleich den Sicherheitsgurt nicht angelegt
hatte, getötet. Darüber hinaus wurde ein Fahrradfahrer beim Über-
queren der Fahrbahn auf einem Fußgängerüberweg von einem
PKW erfasst und tödlich verletzt. In einem weiteren Fall dürfte eine
Vorerkrankung des verstorbenen Fahrers zumindest mitursächlich
für den Unfall gewesen sein.
Besonders besorgniserregend ist die vermutliche Ursache eines
Unfalles, bei dem eine 18-jährige PKW-Fahrerin ums Leben kam.
Aufgrund der Gesamtumstände ist es wahrscheinlich, dass die
junge Frau während der Fahrt ihr Smartphone benutzte und es
dadurch zu dem folgenschweren Unfall kam.
Der zweifelsfreie Nachweis der Unfallursache „Ablenkung“ gestaltet
sich oftmals schwierig, weshalb in diesem Bereich eine hohe Dun-
kelziffer zu vermuten ist.
Das Risiko, welches durch die Nutzung von Smartphones oder
Mobiltelefonen während der Fahrt entsteht, wird von vielen Men-
schen unterschätzt. Die Polizei appelliert daher an alle Fahrzeug-
führerinnen und Fahrzeugführer, ihre mobilen Endgeräte während
der Fahrt konsequent wegzulegen und gleichzeitig stumm zu stellen
oder sogar ganz auszuschalten. Zudem werden zukünftig vermehrt
entsprechende Kontrollen im Bereich der Polizeiinspektion Betzdorf
sowie der Polizeiwache Wissen durchgeführt werden.
Wer entgegen § 23 der Straßenverkehrs Ordnung ein Fahrzeug
führt und dabei verbotswidrig ein Mobiltelefon benutzt riskiert -
neben der erhöhten Unfallgefahr - ein Bußgeld in Höhe von 60 Euro
und einen Punkt.
anzahl der Schwerverletzten:
Entgegen der landesweiten Entwicklung kann bei Unfällen mit
Schwerverletzten ein deutlicher Rückgang festgestellt werden. Ins-
gesamt reduzierte sich die Anzahl von 73 auf 58 Unfälle, was einem
prozentualen Rückgang von knapp 21 % entspricht (PI: -14 VU,
etwa -23 %; PW: -1 VU, etwa -8 %). Während die Anzahl der
Schwerverletzten bei der PW unverändert bei 13 Personen lag,
reduzierte sich die Zahl bei der PI von 68 auf 51 Personen.
anzahl der leichtverletzen:
Die Anzahl der Unfälle mit Leichtverletzten ist insgesamt auf 224
gestiegen (2015: 207). Bei der regionalen Betrachtung lassen sich
jedoch deutliche Unterschiede zwischen den beiden Dienststellen
erkennen.
Im Bereich der PI Betzdorf ist ein Anstieg von über 13 % (2015: 159
VU und 2016: 180 VU) zu verzeichnen. Dabei wurden insg. 247 Per-
sonen und somit 8 mehr als im Vorjahr leicht verletzt. Bei der PW
Wissen hingegen ist ein Rückgang von etwa 8 % der VU mit Leicht-
verletzten festzustellen (2015: 48 und 2016: 44). Die Anzahl der
Leichtverletzten lag jedoch bei unverändert 64 Personen.
unerlaubtes entfernen vom unfallort:
2016 wurde in 510 Fällen wegen unerlaubtem Entfernen vom Unfall-
ort ermittelt (2015: 450). Dies entspricht etwa 20 % aller VU. Die
Aufklärungsquote beträgt ca. 38 % (2015: ca. 40 %).
An dieser Stelle wird nochmals darauf hingewiesen, dass es sich
beim unerlaubten Entfernen vom Unfallort um eine Straftat gemäß §
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shops wird das Programm vorgestellt und durch praktische Bei-
spiele das notwendige Grundwissen vermittelt, damit der
Agrarantrag 2017 digital gestellt werden kann.
Kursschwerpunkte sind die Installation und Erklärung der Software,
der Aufbau des Gemeinsamen Antrages 2017 (Antrag, Flächen-
und Nutzungsnachweis, Fehlerkorrektur) sowie die Bearbeitung von
Schlägen, Schlaggrenzen und Nutzungen.
Jeder Kursteilnehmer arbeitet am Schulungs-PC und kann die Soft-
ware betriebsbezogen direkt anwenden. Individuelle Fragen wer-
den, wenn möglich, direkt im Kurs beantwortet. Teilnahmevorausset-
zungen sind zumindest geringe Kenntnisse im Umgang mit dem PC
und ein Kennwort für den eigenen Betrieb. Die Kursgebühr beträgt
20 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon
(02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

Kindertagespflege

Kreis Altenkirchen

Telefonischer Beratungstag am 16.03.17

von 9:00 bis 16:00 Uhr unter: 02681 8125 61

Tagesmutter/Tagesvater – was für mich?

Checkliste
Ich wohne im Kreis Altenkirchen

Ich bin mindestens 18 Jahre alt.

Ich habe Freude am Umgang mit Kindern.

Meine eigene Familie unterstützt mich in meinem
Vorhaben, als Tagespflegeperson zu arbeiten.

Die Betreuung kann in meiner/unserer Wohnung
stattfinden.
Oder: Ich kann mir vorstellen im Haushalt der Eltern zu
arbeiten.
Oder: Ich miete geeignete Räume für die Betreuung an.

In den Räumen der Kinderbetreuung wird nicht geraucht.

Ich bin bereit an eine Qualifizierung teilzunehmen und mich
regelmäßig fortzubilden.
Oder: Ich bin staatlich geprüfte Erzieherin/staatlich
geprüfte Sozialpädagogin.

Ich bin psychisch gesund, nehme keine
bewussteinsbeeinträchtigende Medikamente und befinde
mich nicht in therapeutischer Behandlung.

Ich bin bereit zur Zusammenarbeit mit Eltern, dem
Kreisjugendamt Altenkirchen und anderen Tagesmüttern
und Tagesvätern.

Ich verfüge mindestens über einen Hauptschulabschluss.

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

Foto: Ines Friedrich

■ Frühling ist Grünschnittzeit
Im Frühling nutzen viele Grundstücksbesitzer die ersten warmen
Tage dazu, ihren Garten auf „Vordermann“ zu bringen. Besonders
viele Sträucher und Bäume werden jetzt beschnitten, damit sie im
Frühjahr gut austreiben können. Die dabei anfallenden Äste (bis 8
cm Durchmesser und 1,80 m Länge) sowie auch andere bei der
Gartenarbeit entstehenden Grünabfälle, können dann bequem und
kostenfrei über die Abfuhr des Abfallwirtschaftsbetriebes (AWB)
entsorgt werden.
Ohne vorherige Anmeldung können gebündelte Äste oder in Behält-
nisse oder Gartensäcke lose eingefüllter Gartenabfall (max. 25 kg je
Bündel/ Behältnis) am entsprechenden Abholtag bis 6 Uhr an der
Grundstücksgrenze bereitgestellt werden. Die Termine für die Grün-
schnittabfuhr sind im Umweltkalender gekennzeichnet und Start der
ersten von fünf Aktionen ist in diesem Jahr der 1. März. Sie sind dort
mit hellgrüner Symbolik eingetragen. Die dazugehörigen Zahlen
bezeichnen die Abfuhrgebiete. Zu welchem Abfuhrgebiet die jewei-
lige Ortsgemeinde gehört, ist auf Seite 16 des Umweltkalenders
2017 nachzulesen. Noch leichter wird die Terminplanung mit der
Abfall-App des AWB, die man unter http://awido.cubefour.de/custo-
mer/awb-ak/mobile herunterladen kann. Die App zeigt dann alle Ter-
mine für die Entleerung der vier Abfalltonnen, die Umweltmobilter-
mine und nicht zuletzt die Grünschnittabfuhrtermine auf einen Blick
an. Außerdem finden sich dort umfangreiche zusätzliche Funktionen
und Informationen.
Der Grünschnitt kann alternativ auch einmal pro Quartal bis zu
einer Menge von maximal 2 cbm kostenfrei beim Betriebs- und
Wertstoffhof in Nauroth abgegeben werden. Die Öffnungszeiten zur

und viel bürokratischen Aufwand, ohne dass sie in Vergangenheit
eine große Wirkung gezeigt haben. Eine Kontrolle von Kfz-Plaketten
in Umweltzonen ist für Kommunen bei der derzeitigen Personallage
kaum leistbar. Die effektivsten Maßnahmen sind Fahrzeuge, die
über Abgase, Reifen und Bremsanlagen so wenig Schadstoffe wie
möglich ausstoßen. Hier sind die Hersteller in der Pflicht. Da die
Ursachen für Luftverschmutzung nicht immer auf den örtlichen Pkw-
Verkehr, sondern häufig auch auf externe Faktoren wie eine nahe-
liegende Autobahn, Industrie, Landwirtschaft oder Schifffahrt
zurückzuführen sind, würden diese Belastungen der Luft auch bei
Umweltzonen, temporären Fahrverboten und ähnlichen Maßnah-
men weitestgehend fortbestehen.

allgemeines

■ Beratungsangebot zum Qualifizierungskurs
für Tagespflegepersonen

Nach wie vor sind viele Eltern auf der Suche nach einer verlässli-
chen, kompetenten und gleichzeitig flexiblen Betreuung für ihre Kin-
der. Die Kindertagespflege bietet als eine familienähnliche Betreu-
ungsform ein hohes Maß an Flexibilität und individueller Förderung.
Der Landkreis Altenkirchen sucht Interessierte, die als selbststän-
dige Tagesmutter oder Tagesvater Kinder betreuen, erziehen und
fördern wollen.
Interessierte haben am 16. März die Möglichkeit zwischen 9 und 16
Uhr eine telefonische Beratung unter Telefon (02681) 81-25 61 in
Anspruch zu nehmen. Ansprechpartnerinnen des Jugendamtes der
Kreisverwaltung sind Susanne Morgenschweis und Carola Paas.

■ Workshop „Digitale Antragstellung für Landwirte“
Ab 2017 erfolgt die Antragstellung in der Agrarförderung digital. Für
Landwirte bedeutet dies, dass der Förderantrag (Gemeinsamer
Antrag 2017) mittels einer zur Verfügung gestellten Software
zuhause digital bearbeitet und dann via Internet in Kombination mit
einem Datenbegleitschein eingereicht werden muss.
Die Kreisvolkshochschule bietet in Zusammenarbeit mit der Land-
wirtschaftsabteilung der Kreisverwaltung in Altenkirchen hierzu wei-
tere Einführungsworkshops am Donnerstag, 16. März und Dienstag,
4. April ab jeweils 18 Uhr an.
Der Kurs richtet sich an Personen, die zwar Computerkenntnisse,
aber noch keine oder wenig Erfahrung mit dieser Art der Antragstel-
lung haben und daher Hilfe und Rat suchen. Im Verlaufe des Work-
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allem ein hohes Maß an
Fleiß, Konzentration und
Ausdauer in der Vorbe-
reitungszeit gefragt.
„Hinter jedem Ergebnis
steckt enorm viel Arbeit,
für die ich den Schülern,
ihren Eltern und unseren
Lehrkräfte sehr danke“,
so Schulleiter Michael
Ullrich.
Der Landeswettbewerb
findet vom 30. März bis
2. April in Mainz statt.
Informationen, nicht nur
zu Jugend Musiziert,
sondern zum Musikun-
terricht mit allen gängi-

gen Instrumenten gibt das Büro der Kreismusikschule gerne: Tele-
fon 02681-812283 oder www.kreismusikschuleAK.de.

-Anzeige-
■ Erfolgreiche Ausbildung gewürdigt
Wie bereits im vergangenen Jahr verzeichnete die Sparkasse Wes-
terwald-Sieg wieder zahlreiche erfolgreich abgeschlossene Berufs-
ausbildungen. Um die Leistungen und das Engagement der ehema-
ligen Auszubildenden zu würdigen, hatte die Sparkasse die 15
betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu einem Empfang in
das Wildpark Hotel in Bad Marienberg eingeladen. Dort erfolgte die
Gratulation durch Personalleiterin Bärbel Decku, Ausbildungsleiter
Kevin Andres sowie den Vorsitzenden der Jugend- und Auszubil-
dendenvertretung Nico Engels.
Bereits Mitte Januar absolvierten die Auszubildenden erfolgreich
Ihre Abschlussprüfung vor der Industrie- und Handelskammer. Aus-
bildungsleiter Kevin Andres lobte das Engagement und die Einsatz-
bereitschaft, die in den vergangenen zweieinhalb Jahren gezeigt
wurden. „Während ihrer Ausbildung haben Sie alles gelernt, was Sie
brauchen, jetzt müssen Sie die PS auf die Straße bringen und zei-
gen, was Sie können“, so Andres.
Besonderes Lob sprach er Philipp König aus, der die Ausbildung mit
dem Gesamtergebnis „sehr gut“ abschloss. Im Anschluss an ihre
Ausbildung wurden alle Auszubildenden in ein Angestelltenverhält-
nis übernommen, sodass Personalleiterin Bärbel Decku bereits
mögliche Wege der beruflichen Zukunft mit der Sparkasse Wester-
wald-Sieg aufzeigen konnte.

Vordere Reihe (v. l. n. r.): Bärbel Decku (Personalleiterin), Philipp
König, Ruben Hasselbach, Nico Engels (Jugend- und Auszubilden-
denvertretung), Michelle Hellinghausen, Alisa Kind, Selina Höhler,
Diana Schnorr, Kevin Andres (Ausbildungsleiter); hintere Reihe (v. l.
n. r.): Christian Roscher, Julian Groß, Erblin Kuci, Niklas Gerhards;
nicht im Bild: Lorenz Schneider, Sabrina Hein

-Anzeige-
■ Kostenlose Reinigung und Überprüfung

von Hörgeräten bei Hörgeräte Habig
in Betzdorf und Bad Marienberg

Um die Funktionalität und die gute Klangqualität so lang wie mög-
lich zu erhalten, ist die Pflege von Hörgeräten sehr wichtig.
Der Servicetag bei Hörgeräte Habig in Betzdorf und Bad Marien-
berg bietet Hörgeräteträgern eine professionelle und kostenlose
Reinigung. Partner dieser Service-Aktion ist der amerikanische Hör-
gerätehersteller Starkey, der mit einem seiner erfahrenen Hörsys-
temtechniker vor Ort vertreten ist. Der Hörsystemtechniker nimmt
sich für die Hörgeräteträger Zeit, beantwortet alle Fragen und gibt
wertvolle Tipps zur Reinigung und Pflege der Hörgeräte mit auf den
Weg. „Ich empfehle, die Hörgeräte täglich mit einer Zahnbürste oder

Anlieferung des Grünschnitts vom privaten Grundstück sind dort
ohne Voranmeldung von Montag bis Freitag von 8.30 bis 16 Uhr und
Samstag von 8.30 bis 12 Uhr.
Das Abfallprodukt „Grünschnitt“ ist ein wichtiger Rohstoff. Der ein-
gesammelte oder angelieferte Grünschnitt wird nach einer Behand-
lung regional und sinnvoll verwertet.
Bei weiteren Fragen ist die Abfallberatung des Abfallwirtschaftsbe-
triebes unter der E-Mailadresse abfallberatung@awb-kreis-ak.de
oder der Telefonnummer 02681 81-3070 erreichbar.

■ Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule
Altenkirchen erfolgreich beim
Regionalwettbewerb „Jugend Musiziert“ 2017

Zwei Drummer im landewettbewerb
Mit guten Ergebnissen zieht die Kreismusikschule Altenkirchen wie-
der ein positives Fazit aus dem Regionalentscheid Rheinland-Pfalz/
Nord „Jugend Musiziert“, der kürzlich wieder im schönen Ambiente
von Schloss Engers / Neuwied stattfand.
Der 54. Wettbewerb „Jugend Musiziert“, der größte bundesdeutsche
Musikwettbewerb, war dieses Jahr unter anderem für Drum-Set
(Pop) und Akkordeon-Kammermusik ausgeschrieben. Jeder Teil-
nehmer ist aufgefordert, bis zu drei Stücke aus unterschiedlichen
Musikepochen vorzutragen.
In der Kategorie Drum-Set (Pop) traten vier Schülerinnen und Schü-
ler an, zwei von ihnen haben sich für den Landeswettbewerb qualifi-
ziert.
Max Seibert aus Steinebach erreichte in seiner Altersgruppe II den
1. Preis mit hervorragenden 23 Punkten und qualifizierte sich damit
für den Landeswettbewerb.
Er wird in der Schlagzeugklasse von Guillermo Banz unterrichtet.

Jan Trotzkowski aus Betzdorf, Altersgruppe IV, wurde ebenfalls mit
23 von 25 möglichen Punkten bewertet, erreichte den 1. Preis und
hat damit auch seine Fahrkarte zum Landeswettbewerb in der
Tasche. Er wird von Michael Strunk unterrichtet. Im Wettbewerb
wurde er bei einem Stück von seinem Freund Johannes Dilling aus
Betzdorf am Klavier begleitet.

In der Altersgruppe III erreichte Moritz Linder aus Dürrholz den 2.
Preis mit 17 Punkten und auch Amelie Kühberger aus Forst nahm in
der Altersgruppe III der Kategorie Drum-Set (Pop) teil. Beide wer-
den von Michael Strunk unterrichtet.
In der Kategorie Akkordeon-Kammermusik traten Julian Schimpf,
Akkordeon, aus Heckenhof, und Anna Elisabeth Lohmaier, Block-
flöte, aus Michelbach gemeinsam in der Altersgruppe II an. Sie
erreichten den 1. Preis mit 22 Punkten.
Die Betreuung lag in den Händen der Lehrkräfte Michael Wagner
(Akkordeon) und Gerlind Loescher (Blockflöte).
Für Schüler, Eltern und Lehrkräfte stellt Jugend Musiziert immer
wieder eine große Herausforderung dar, denn neben Talent sind vor
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einem Tuch zu reinigen und über Nacht trocknen zu lassen, um die
Lebensdauer so lange wie möglich zu erhalten“, erklärt der Hörsys-
temtechniker. Über einen Monitor bekommen Hörgeräteträger
zudem einen einmaligen Einblick in die eigenen Hörgeräte und kön-
nen die Inspektion in der Nahaufnahme sowie die Reinigung live
miterleben.
Der Servicetag findet am 27.03.2017 in Betzdorf und am 28.03.2017
in Bad Marienberg statt.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird darum gebeten, einen Termin
unter Tel. 02741-1005 für Betzdorf und 02661-6836 für Bad Marien-
berg zu vereinbaren, bei Hörgeräte Habig, Decizer Str. 10 in Betz-
dorf, Bismarckstr. 6a in Bad Marienberg.

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 /2241
Telefax 02742 /71653

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

In liebevoller Erinnerung:
Zofie Schneider
Alexandra und Alexander
Barbara Malanowska
Familie Kardas und Malanowski
und alle Anverwandten

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann,
herzensguten Vater, Schwiegersohn,
Schwager und Onkel

Wolfgang Schneider

57537 Wissen, Nisterstraße 10
Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch
des Verstorbenen zu einem späteren
Zeitpunkt in aller Stille statt.

* 16. Juni 1944 † 25. Februar 2017

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Institut für
Schulische
Förderung

Über 30 Jahre anerk. Lern- und Schülerhilfe
Betzdorf · Viktoriastr. 24 · ☎ 0 27 41/12 03

ISF
• für Schüler aller Schularten
• durch erfahrene Fachlehrer
• in allen Fächern
• Spez. Hilfen für Mathe Oberstufe / VWL / BWL / Rechn.wesen
• monatl. Kündigungsfrist

www.isf-betzdorf.de

Preiswerter, professioneller

NACHHILFEUNTERRICHT

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110
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Bodenbeschichter
Ihr Profil: Sie haben eine bauhandwerkliche Ausbildung er-
folgreich absolviert (vzw. Maler und Lackierer oder Estrichle-
ger) und waren schon einige Jahre„auf dem Bau“. Idealerweise
haben Sie schon als Bodenbeschichter gearbeitet. Auf eine
präzise und saubere Arbeitsweise legen Sie selbst größten
Wert. Körperlich fühlen Sie sich fit und belastbar. Mit einem
Führerschein der Klasse B schrecken Sie auch vor einer Monta-
getätigkeit im gesamten Bundesgebiet nicht zurück.

Sie haben keine Erfahrung als Bodenbeschichter oder haben
keine der genannten Ausbildungen absolviert?
Wir geben auchQuereinsteigern eine Chance!

Wir bieten: eine abwechslungsreiche Tätigkeit, dauerhafte
Beschäftigung, überdurchschnittliche Bezahlung, optimale Ar-
beitsbedigungen, gute Aufstiegsmöglichkeiten

Mehr über uns und unsere Tätigkeit erfahren Sie unter
www.koch-industrieboeden.de!

Die Koch Industrieböden GmbH & Co. KG verlegt seit vielen
Jahren bundesweit Industrieböden auf Kunstharzbasis (MMA-,
Epoxid-, PU-Harze). Zur Verstärkung unserer Verlegeteams
suchen wir kurzfristig:

Koch Industrieböden GmbH& Co. KG
Steinebacher Ring 2, 57629 Linden
AP: Christian Koch
Tel.: 02666-91935-14
c.koch@kochib.com

Bei der Kreisverwaltung altenkirchen
ist im rahmen des zweijährigen Förder­
programms „Kommunale Koordinierung
der Bildungsangebote für neuzugewanderte“
die Stelle eines/einer

Bildungskoordinators/in für Neuzugewanderte
zu besetzen.
es handelt sich um eine zunächst für das zweijährige Förderprogramm befriste­
te Teilzeitstelle (50%).
das Aufgabengebiet umfasst die kommunale Koordination der Bildungszugänge
für neuzugewanderte für den elementar­, Primar­ und Sekundarbereich i.
Hierzu gehören u. a. der aufbau im Bereich Bildung für neuzugewanderte, die
identifizierung und einbindung bereits auf diesem gebiet tätiger institutionen, die
ermittlung der Handlungsbedarfe zur integration neuzugewanderter durch Bil­
dung, die optimierung der Verfahrensabläufe und entwicklung von dokumentati­
onsstrukturen und die Beratung und unterstützung von entscheidungsträgern. die
Tätigkeit erfolgt in enger zusammenarbeit mit der zweiten Koordinatorenstelle, die
für den Sekundarbereich ii und Tertiärbereich zuständig ist.
Einstellungsvoraussetzung ist ein erfolgreich abgeschlossenes Studium im
Bereich Pädagogik, Sozial­, Wirtschafts­ oder geisteswissenschaft (bspw. Sozio­
logie, Pädagogik, Sozialwissenschaften, geographie, Politikwissenschaften etc.).
Vorausgesetzt werden die Befähigung zur verantwortungsvollen und selbständig
konzeptionellen arbeit sowie die Fähigkeit zu Kooperation und netzwerkbildung.
möglichst einschlägige Berufserfahrung im Bildungsbereich und im Projektma­
nagement ist von Vorteil. die eingruppierung erfolgt im Beschäftigtenverhältnis
nach dem TVöd (eg 9).
die Kreisverwaltung altenkirchen ist als familienfreundlicher arbeitgeber zertifi­
ziert. informationen über den landkreis altenkirchen finden Sie im internet un­
ter www.kreis­altenkirchen.de. Für fachliche Fragen steht ihnen Frau rohrbach
(02681/81­2086) gerne zur Verfügung.
aussagekräftige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 21.03.2017 erbeten an:

Mediengestalter/in
Digital und Print

Ihre Aufgaben: Programmierung und Pflege von Websites,
Design von klassischen Werbemitteln wie Broschüren, Flyern
etc., Sicherstellung des Corporate Designs in den Tochterge-
sellschaften, Planung und Durchführung von Direktmarketing-
maßnahmen, PR-Arbeit

Ihr Profil: Idealerweise haben Sie eine Ausbildung als
Mediengestalter/in Digital und Print absolviert oder verfügen
über entsprechende Berufserfahrung. Der gekonnte Umgang
mit der Adobe Creative Suite ist für Sie selbstverständlich.
Darüber hinaus haben Sie fortgeschrittene Kentnisse in HTML,
Java Script und im Umgang mit dem Framework Bootstrap. Im
Idealfall (kein Muss) beherrschen Sie C# und haben Erfahrung
mit MS SQL und ASP.NET.

Als Holding der Koch Unternehmensgruppe erbringen wir
Dienstleistungen für unsere Tochtergesellschaften. Hierbei
erfüllen wir auch die Funktion einer „internen Werbeagentur“.
Aus diesem Grund suchen wir kurz- als auch mittelfristig:

Silent Service GmbH
Steinebacher Ring 2, 57629 Linden
AP: Christian Koch
Tel.: 02666-91241-14
c.koch@silent-service.com

Firma AUTEK GmbHmit Sitz in Gebhardshain ist ein Unternehmen im Bereich
der industriellen Automatisierungstechnik. Wir projektieren, programmieren
und nehmen Steuerungen im Auftrag unserer Kunden in Betrieb.
Weitere Informationen über uns im Internet: www.autek.de
Telefon 02747/915210
E-Mail: info@autek.de

Wir suchen Unterstützung bei der Elektrokonstruktion, einen Mitarbeiter/
Mitarbeiterin für

Stromlaufplanerstellung/SPS-Steuerung/WSCADoderEPLAN

auf 450-€-Basis oder in Teilzeit.
Bewerbung bitte telefonisch oder per E-Mail

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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Ihr Arbeitsumfeld: Sie führen eigenständig Wartungs-, Reparatur-
und Installationsarbeiten in Bestandsobjekten durch. Das Einsatz-
gebiet umfasst dabei deutschland- und europaweite Objekte. Unter-
stützt werden Sie dabei durch unsere Fachleute im Innendienst.
Fachlich versiert und engagiert:
Umgangmit hochwertigen Anlagenkomponenten in exklusiven
Wohnobjekten und anspruchsvollen Kunden ankommt.
Sie überzeugen durch Ihre hohe Einsatzbereitschaft, innovative Ideen
und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen abgesehen von einem attraktiven, leistungsorientier-
ten Vergütungspaket ein Arbeitsumfeld, in demman sich wohlfühlt.

redblue energy ist ein Unternehmen mit großen Zielen. Energie-

Sanitär-Einrichtungen führen wir europaweit in exklusiven Neubau-
ten aus. Darüber hinaus bieten wir unseren Kunden Servicedienstleis-
tungen an. Entwickeln Sie sichmit uns: Freuen Sie sich auf abwechs-
lungsreiche Aufgaben und interessante Perspektiven.

redblue energy GmbH& Co. KG

57629 Müschenbach
Fon: 02662 / 948930
www.redblue-energy.com

Wohlige Wärme.
Angenehme Kühle.

O.K., machen wir!

Kundendiensttechniker/in
Elektro/Heizung

bewerbung@redblue-energy.com

Interessiert? Dann schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bitte an unsere Personalabteilung oder an

Wir sind ein regional führender Personaldienstleister für die
Regionen Mittelrhein, Hunsrück, Westerwald und suchen für
unsere renommierten Kunden folgende Mitarbeiter m/w:

Fuchs Personal GmbH · 57610 Altenkirchen
Kölner Straße 23 · Tel. 02681 9537-0 · ak@fuchs-personal.de

• Maler/Lackierer
• Industriemechaniker
• Produktionshelfer
• Elektriker/Haus-
technik

• Kfz-Mechatroniker

• Sachberarbeiter
REFA

• Fachlagerist
• Schlosser/Schweißer
• Aushilfen

• Qualitätsprüfer
• Lagerist
• Industriemechaniker
• Maler
• Elektriker

• KFZ Mechatroniker
• Schlosser/Schweißer
• Gabelstaplerfahrer
• Aushilfen / Minijobber
• Produktionsmitarbeiter

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Mit Speed-Dating zur Job-Karriere
Job­Speed­datings sind im
Kommen. Sie dienen dem ers­
ten Kennenlernen und dauern
nur wenige minuten, die jedoch
die zukunft entscheiden können.
insbesondere Studierende und
absolventinnen und avsolven­
ten von Fachhochschulen kön­
nen hier punkten. ein paar dinge
sollten allerdings beachtet wer­
den, wenn man der Karriere beim
Speed­dating auf die Sprünge
helfen möchten:
• Informieren Sie sich: Was sind

die wichtigsten eckdaten zu
dem für Sie interessanten un­
ternehmen?

• Bereiten Sie Ihre Beweggrün­
de vor: Warum möchten Sie in

dem unternehmen arbeiten?
• Antworten auf Standard-Fra­

gen zurechtlegen: Warum sind
Sie die/der richtige für den
Job? Welche beruflichen Er­
fahrungen haben Sie bereits
gesammelt?

• Nennen Sie Beispiele: In wel­
cher beruflichen Situation
konnten Sie schon beweisen,
dass sie z.B. gut organisieren
können?

• Kleidung: Wählen Sie Ihr Outfit
entsprechend des Berufs, für
den Sie sich vorstellen.

Halten Sie Blickkontakt:
Treten Sie selbstbewusst und
professionell auf.

Ziele setzen und im Auge behalten
Wer beruflich vorankommen
will, sollte über Selbstständig­
keit, Kommunikationsfähigkeit,
Persönlichkeit, disziplin und
Veränderungsbereitschaft ver­
fügen. daneben ist es wichtig
zu wissen, wo die persönlichen
Stärken und interessen liegen.
ein weiteres wichtiges merkmal
sind die Qualifikationen. reichen
die eigenen Fähigkeiten aus, das

gesteckte Karriereziel auch zu er­
reichen? Sollten Sie lücken ent­
decken: Für Weiterbildungsmaß­
nahmen ist es nie zu spät!
Stecken Sie sich langfristige zie­
le. Formulieren Sie für sich selbst,
was Sie in mehreren Jahren er­
reicht haben wollen, und verlieren
Sie diese Vorstellungen nicht aus
den augen und überprüfen Sie
ihre ziele regelmäßig.

Stellenmarkt Aktuell
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Wir sind ein weltweit operierendes Familienunternehmen mit Kon-
zerngesellschaften in zur Zeit 20 Ländern auf vier Kontinenten und
einem Konzernumsatz von zuletzt über 1,45 Mrd. Euro. Seit Jahren
wachsen wir überdurchschnittlich. Unser Stammsitz liegt in Selters/
Westerwald. Hier ist die Konzernzentrale sowie Forschung und
Entwicklung für den Konzern angesiedelt. In Selters und benach-
barten Standorten in der Region produzieren und vertreiben wir
Industrieverpackungssysteme, Systeme für die Heizungs- und Kli-
matechnik sowie Teile für die Luftfahrtindustrie. Außerdem bauen
wir Maschinen und Werkzeuge für den eigenen Bedarf und für die
Windenergiebranche, arbeiten gebrauchte Verpackungen wieder
auf und betreiben ein Stahl-Service-Center.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Bereich
Luftfahrtindustrie in unserem Standort Selters

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Frästechnik
Holzmechaniker (m/w)
Ihre Aufgaben:
_ Zerspanende Arbeiten in Form von Maschinenbauteilen und

Leichtbauteilen an 5-Achsbearbeitungszentren
_ Einzelteilfertigung sowie Kleinserien mit unterschiedlichen

Materialien (Metall, Holz, GFK und Sandwichplatten)
_ Vorhandene Programme rüsten und Maschinen einfahren
_ Überwachung von Maschinenabläufen
_ Kontrolle der laufenden Produktion sowie Prüfung der

Fräsanlagen, Fertigungsmittel und Wabenteile
_ Kranarbeiten

Ihr Profil:
_ Abgeschlossene Ausbildung als Zerspanungsmechaniker,

Holzmechaniker oder Verfahrensmechaniker Kunststoff- und
Kautschuktechnik

_ Erfahrung in der Fertigung mit hoher Genauigkeit
_ Kenntnisse im Lesen von Konstruktionszeichnungen von Vorteil
_ Hohes Qualitätsbewusstsein und wirtschaftliches Denken
_ CNC-Erfahrung wünschenswert
_ Bereitschaft zur Schichtarbeit (Mehrschichtbetrieb)
_ Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität

runden Ihr Profil ab

Sind Sie an dieser Aufgabe interessiert? Dann freuen wir uns über
die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:
hr@schuetz.net

SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA | Personalabteilung | Claudina Gernun
Schützstr. 12 | 56242 Selters | Tel.: 02626 77-370 | www.schuetz.net
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für urlaubs- und krankheitsvertretung
auf Dauer gesucht.

In den Verbandsgemeinden Wissen, Kirchen, Betzdorf und
Daaden suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mobile
Zeitungszusteller.
Ihr Aufgabengebiet beinhaltet das Abholen der Zeitungen
bei dem erkrankten oder in Urlaub befindlichen Zusteller
und die Zustellung in dessen Verteilgebiet.
Das jeweilige Verteilgebiet wird Ihnen von Seiten unseres
Verlages mitgeteilt. Das macht den Besitz eines PKWs, Han-
dys, PCs und einen Internetanschluss nötig, da die Verteil-
bezirke per Mail an Sie gesendet werden. Sie sind dienstags
bis freitags für uns tätig.

Der ideale bewerber:
Rüstige (Früh-) Rentner oder Hausfrauen
(als Nebenjob oder als Ferienjob möglich).

Vergütung:
Auf 450-€-Basis (zzgl. 0,30 € pro gefahrenem Kilometer)

Wir stellen Ihnen einen Zeitungswagen sowie ein PKW-Navi-
gationsgerät zur Verfügung.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
per Mail oder Post an:

vertrieb@wittich-hoehr.de
oder per WhatsApp 0171 6474125

linuS WittiCH medien kg
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, z. Hd. Andreas Knopp

Mobiler Zeitungszusteller m/w

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Anlaufstellen für Informationen
auf der Suche nach dem pas­
senden arbeitgeber kann man
sich bei der Bundesagentur für
arbeit, aber ebenfalls bei den in­
dustrie­ und Handelskammern
sowie bei den Handwerkskam­
mern informieren. zudem sind
unternehmensprofile auf den
Seiten hinterlegt. einen ersten in­

ternen einblick in ein unterneh­
men kann man bei einem Prakti­
kum gewinnen – oder bei Bosch
zum Beispiel durch das Premas­
ter Programm. es bietet die mög­
lichkeit, nach einem Bachelorab­
schluss praktische erfahrungen
zu sammeln und dann ein mas­
terstudium aufzunehmen.
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Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt409

ab9,50 €

immobilienmarkt

hester.de-www.immobilien
02742/911064,
zum Kauf. Andreas Hester, Tel.:
objekte in Wissen u. Umgebung
Zweifamilienhäuser und Anlage-

und-Eigentumswohnungen, Ein
Ich suche für mehrere Kunden

Vermietung

den gegen Aufpreis. Tel.: 02742/4793
+ NK, Stpl. vorhan-ostellr., KM 400

Küche, Dusche; DG: 2 Zi., Bad, Ab-
qm; ab sofort zu vermieten, OG: 2 Zi.,

helle, freundliche Whg., 79Wissen,

sofort frei. Tel.: 02742/9115349
+ NK + 2 MM KT, aboqm, KM 395

3 ZKB, EG, 86Stadtmitte,-Wissen

17 Uhr
sessen. Tel.: 0176/62811259 ab

Honig--qm mit Abstellr. in Birken
bis ca. 65Whg.-Zi.-3-Suche 2

Tel.: 0170/5500466
, Kaution 2 MM kalt.okalt, NK 125o

ZKB, 89 qm, 1. OG, ruhige Lage, 323
3Seniorenwohnung in Wissen,

40745130
, 2 MM Kaution. Tel: 0151/o
Balkon, 90 qm, ab 1.5.2017, KM 380

3 Zi., EBK, Bad,Wissen Zentrum,

4421711
. Tel.: 0171/oTeilkeller, WM 685

West Terr.,-ZKB, 100 qm Whfl., Süd
Helle Whg. i. EG u. DG, 4Mittelhof:

+ NK + KT, Tel.: 02741/8187o
ca. 85 qm, ab sof. zu verm., KM 350

3 ZKB mit Wa./Du., ASR,Katzwinkel,

zu vermieten. Tel.: 02684/4865
Hzg., Gartenben., ab sofort-Etg.-Gas

73 qm,Kü., Diele, Bad,Wissen, 3 Zi.,

Stellenmarkt

Tel.: 0175/4406316
Basis.-o-stellung ab sofort auf 450

Hof auf Biolandbetrieb gesucht. An-
lenden Arbeiten im Stall und auf dem

für alle anfal-Landwirtschaftshelfer

Tel.: 02747/92060
Landhaus Krombach, Elkenroth.
Teams suchen wir Koch/Köchin.

unseresZur Unterstützung

02742/9138144 nach 18 Uhr
gesucht. 2x2 Std./Woche. Tel.:

u. zuverlässige PutzhilfeOrdentliche

kFZ-markt

. Tel.: 0173/3024899oAU neu, 3.850
Neuteile, grafitgrau, sehr gepfl., TÜV/

Gang etc., viele-Ausst., Klima, Navi, 6
-130 PS, Euro 4 (grün), super Ghia

EZ 2005,Mondeo Kombi 2.0 TDCI,

Tel.: 0173/3024899
, MwSt. ausweisbar.ostand, 6.690

2018, Klima, ZV, eFH, Alu, super Zu-
gepfl., TÜV/AU 1/-Tkm, scheckh.

met., 150-2010, 1. Hd., 109 PS, silb.
EZ 9/Ford Focus Kombi 1,6 TDCI,

. Tel.: 0171/3114259o1.800
ZV, eFH, ABS, silbermet., super gepfl.,
3/18, 55 kW, gr. Plak., Bj. 99, Klima,
trg., orig. 86 Tkm, alle Insp.!, TÜV-4

aus 2. Hd.,Fiesta "Style"-Top Ford

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, platinmet., top gepfl., 1.200

Klima, ZV, eFH, ABS, 212 Tkm, Alu,
kW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV 1/18, AHK,

2. Hand, 66Top Mazda 626 Lim.,

3114259
. Tel.: 0171/osuper gepfl., 4.700

eFH, ZV, Alu, 8fach ber., blaumet.,
2007, TÜV 2/2018, 95 Tkm, Klima,
Stahlklappdach, 80 KW, gr. Plak., Bj.

el.CZC,-Colt-Top Cabrio Mitsubishi

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

0171/3114259
. Tel.:oblaumet., super gepfl., 3.600

TÜV neu, Klima, ZV, eFH, ABS, Alu,
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj. 2002,

Sitzer, 106-pression" aus 2. Hd., 7
"Ex-Van-CRDi-Carnival-Top Kia

. Tel.: 0171/3114259ogepfl., 1.900
Ausst., Alu, M+S, schwarz, top-Kamei

143 Tkm, TÜV neu, gr. Faltdach,
37 kW, gr. Plak., Mod. 2003 (10/02),

"Oxford" aus 2. Hd.,Lupo-Top VW

3114259
. Tel.: 0171/oVanis, DOT 32/09, 220

Reifen, 195/65 R16C, 100T, Barum
-Transporter4 neue, nie montierte

0171/3114259
. Tel.:ober., Alu, hellblaumet., 4.300

sp., Klima, ZV, eFH, ABS, ESP, 8fach
2006, TÜV 9/2018, 145 Tkm, alle In-
Hd., 75 kW, gr. Plak. (Benz.), Bj.

aus 2.V "Comfort"-Top VW Golf

8771494
km egal, alle Orte. Tel.: 02622/
Kaufe alle Kfz auch mit Schaden! TÜV/

Wert!-10.000 zahle über KFZ-100

3114259
. Tel.: 0171/omet., gepfl. Fzg., 2.200
trg., kupfer--18, ZV, eFH, Stereo, 3

Plak., Orig. 95 Tkm, Bj. 2001, TÜV 2/
55 kW, gr.XS,-206-Top Peugeot

3114259
. Tel.: 0171/ogepfl. Fahrzeug, 3.800

AHK, eFH, M+S, Alu, silbermet., sehr
2006, TÜV neu, 143 Tkm, Klima, ZV,
2. Hd., 92 kW, gr. Plak. (Benz.), Bj.

"Trend" ausMax-C-Focus-Top Ford

3114259
. Tel.: 0171/oDOT 10/09, 240

Reifen, 195/65 R16C, 100T, Uniroyal,
-Transporter4 neue, nie montierte

SonStigeS

02742/9668624 o. 0171/5288685
Festpreis, auch kurzfr. Tel.:
preisw. und fachgerecht zum
Umzüge, Entrümpelungen,

ren. Tel.: 0171/7758551
zeugaufbereitung u. Unfallreparatu-
suche, Service und Inspektion, Fahr-
stenlose Bewertung, Traumauto-
gel, Verkauf und Ankauf von Kfz, ko-

Gebrauchtwagen En-Neueröffung!

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

02742/91339-0

Koblenzer Str. 60 57537 Wissen
Tel.: 0 27 42 / 40 85 www.heizungsspezialist.de

Heizung - Sanitär - Solar

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

ab
9,50 €

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung.
Immer für ein
Schnäppchen gut!

wittich.de/
anzeigen
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Daten zur realistischen
Preisermittlung
Überzogene Preisvorstellungen
verzögern den Verkaufs­ bzw.
Vermietungsprozess.
mit der iz­Wohnmarktanalyse
können eigentümer, makler und
Verwalter anhand objektiver da­
ten realistische Preise ermit­
teln. die daten können für jeden
Standort in deutschland ermittelt
werden.
eigentümern und maklern, Ver­
waltern und asset­managern
kann die analyse als Verkaufs­
und entscheidungshilfe dienen.
zudem können damit aussagen
über potenzielle nachfrage und
künftige Preisentwicklungen ge­
troffen werden.
die Wohnmarktanalyse setzt sta­
tistische daten wie lagequali­
tät und Preisentwicklung, ört­
liche Vergleichsangebote und
Vermarktungsdauer anderer im­

mobilien im umfeld tagesaktuell
zueinander ins Verhältnis. inner­
halb weniger minuten erhält der
nutzer eine auf sein objekt zu­
geschnittene marktanalyse, an­
hand derer er den realistischen
Wert seiner immobilie herausfin­
den kann.
die iz­Wohnmarktanalysen wur­
den gemeinsam vom iib insti­
tut innovatives bauen (dr. Peter
Hettenbach), von der immobilien
zeitung (dfv mediengruppe) und
Flowfact entwickelt. Basis sind
ständig aktualisierte und auto­
matisierte online­recherchen in
nahezu allen immobilienporta­
len, demographische daten so­
wie eigene recherchen des iib.
mit besonderen mathematischen
Verfahren werden die daten ver­
feinert und mögliche entwick­
lungstrends aufgezeigt.

Baugrund begutachten lassen
Wer beim Hausbau auf nummer
sicher gehen möchte, lässt vor
Baubeginn eine Baugrundunter­
suchung durchführen. diese gibt
auskunft über die Beschaffen­
heit des Bodens. ein gutachter
untersucht die Tragfähigkeit und
weist auf Schichten­ oder grund­
wasser sowie auf eventuelle Bo­
denverunreinigungen hin. Hierzu
wird an den geplanten gebäu­
deecken mit einem Kernbohrge­
rät mehrere meter tief in den Bo­

den gebohrt und Proben werden
entnommen. ein solches gutach­
ten sichert das Bauvorhaben ab,
denn der Baugrund in deutsch­
land ist Bauherrenrisiko. gibt es
kein Baugrundgutachten und es
treten Baumängel auf, können
hohe Kosten entstehen. Für Bau­
herren, die einen Keller errichten
möchten, ist ein Bodengutachten
unverzichtbar, nicht zuletzt we­
gen der erforderlichen abdich­
tungsmaßnahmen.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Endlich angekommen!
Wir sind glücklich über die
Geburt unseres Enkel und
Neffen

Noel Abel
* 28. Februar 2017
3160 g · 49 cm

Opa Edwin
Oma Annette
Onkel Björn

Körperanalyse
Multifrequenz

motionsportm sotion port
Fitness Club

TAG DER (RÜCKEN)-GESUNDHEIT
Informationstag mit Vorträgen und Aktivitäten

09:00 - 09:45 Uhr - Wirbelsäulengymnastik
10:30 - 11:00 Uhr - Haltungsschule
11:00 - 11:30 Uhr - Let‘s stretch
16:30 - 17:00 Uhr - Fit im Alltag

17:00 - 17:45 Uhr - Dr. med. Johannes Detmer
„Was ich über Rückenschmerzen wissen sollte“

18:00 - 18:45 Uhr - Dr. med A. Brucherseifer-Escher
„Das metabolische Syndrom! Was im Körper passiert.“

19:00 - 19:45 Uhr - Rückenfit
20:00 - 20:30 Uhr - Let‘s stretch

Motionsport Fitness Club| Güterbahnhof 4 |57537 Wissen
Terminvereinbarung im Fitness Club oder ( 0 27 42/9 13 11 30

Mittwoch
15. März 2017
kostenfrei

Venenmessung nach Terminvereinbarung
09:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 19:00 Uhr

durchgängig
09:00 - 19:00 Uhr

Geburtsanzeigen online aufgeben:
wittich.de/geburt
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PUTZ
++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++

PUTZ
++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++ JETZT WIRD́S ANGEPACKT! ++VERKAUFSOFFENER SONNTAG 12. März 2017, 13 - 18 UHR

PUTZPUTZ
1 RABATT

3030303030%
Jeder Möbelkäufer*
der einen Kaufvertrag abschließt, erhält bis zu

%%
auf alle
Neubestellungen!

* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Die Ware von
Henders & Hazel ist von dieser Aktion ausgeschlossen!

2 GRATIS

* Für alle im Aktionszeitraum gekauften Möbel oder
Küchen (in unserem Werbegebiet).

LIEFERUNG/MONTAGE

Jeder Käufer*
der einen Kaufvertrag abschließt, erhält gratis

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00 - 18.30 Uhr und Sa. 09.00 - 16.00 Uhr
Bad Marienberger Straße 14, 57583 Nauroth, Telefon: 0 2747 / 915 80-0,
Fax: 0 2747 / 915 80-22, info@moebelhaus-kranz.de

EVENT
Sa., 11.03. und So., 12. 03.2017

BERATUNG
in Sachen Fahrrad & Ergonomie

Das Team von Bockshop aus Bad Marienberg, berät Sie über die
neuen Fahrradtrends 2017. Fit und mobil in den Frühling!

EVENT
Sa., 11.03. und So., 12. 03.2017

FARBBERATUNG
für Wand & Boden

Das Team von Farben Gross, berät Sie über Bodenbeläge
und Wandfarben.

EVENT
Samstag, 11. März 2017Samstag, 11. März 2017Samstag, 11. März 2017

SHOWCOOKING
mit Nicole Schreiber

Es erwartet Sie beim Einrichtungshaus Kranz von 11:00-15:00
Uhr ein Kochevent der Extraklasse!

3 AKTION
Jeder Küchenkäufer,*
der einen Kaufvertrag ab 6000,- Euro abschließt,
erhält eine hochwertige

* Nur gültig für Neubestellungen. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Solange der Vorrat reicht!

erhält eine hochwertigeerhält eine hochwertigeerhält eine hochwertige

* Nur gültig für Neubestellungen. Nicht mit anderen * Nur gültig für Neubestellungen. Nicht mit anderen * Nur gültig für Neubestellungen. Nicht mit anderen 

KÜCHENMASCHINEKÜCHENMASCHINEKÜCHENMASCHINE

Samstag, 11. März 2017

* Nur gültig für Neubestellungen. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Solange der Vorrat reicht!
* Nur gültig für Neubestellungen. Nicht mit anderen 

AKTIONSZEIT BIS 26. APRIL 2017

www.moebelhaus-kranz.de

Siegtalstraße 27, 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 0 27 41/93 01 50 Fax: 0 27 41/93 01 51

www.pfeifer-freusburg.de

Heizung ­ Bad ­ Solar gmBH

Ihr Fachbetrieb für saubere und termingerechte Ausführung

Seit über 10 Jahren
Ihr Partner für Holzpelletskessel

Öl- u. Gasbrennwert-Anlagen,
Holzpellets-Heizkessel und Ofen,

Solar- und Photovoltaikanlage
in Funktion erleben.

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

www.malerbetrieb-weller.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de


